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REDAKTIONSSCHLUSS 18|2025
Aufgrund des »Maifeiertags« ist Redaktionsschluss am Sonntag, 27. April 2025, um 23 Uhr.

Wir bitten um Beachtung.�
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STADTRADELN –  
Machen Sie mit für Gschwend und das Klima!
Vom 19.05. – 08.06.2025 heißt es STADTRADELN in Gschwend! 
Radeln Sie mit uns und setzen Sie ein Zeichen für den Klimaschutz. 
Egal ob pendeln, einkaufen oder in der Freizeit – jeder Kilometer 
zählt. Setzen Sie sich für den Klimaschutz ein, verbessern Sie Ihre 
Gesundheit und erleben Sie Gemeinschaft, während Sie gemein­
sam mit anderen Mitbürgern und Mitbürgerinnen für ein besseres 
Klima radeln.
So einfach geht´s: Einfach auf stadtradeln.de registrieren und los­
radeln. Wir freuen uns über jede und jeden der teilnimmt.
� Gemeindeverwaltung Gschwend

Verschiebung des Wochenmarktes 
In der Kalenderwoche 18 findet der Wochenmarkt bereits am 
Mittwoch, den 30.04.2025 aufgrund des Feiertags statt.
Der Wochenmarkt ist von 13.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. Bitte be­
achten Sie, dass aufgrund der Verschiebung nicht alle Markthändler 
anwesend sein können.
Die Markthändler freuen sich auf Ihren Besuch.
� Ihre Gemeindeverwaltung

Badsee-Kiosk öffnet 
Der Kiosk am Badsee Gschwend öffnet am 01. Mai 2025 ab 10 Uhr 
wieder seine Tore für Sie. Ab dem 02. Mai 2025 (Regelbetrieb) ist 
der Kiosk wie folgt geöffnet:
Mo. – Fr. ab 15:00 Uhr
Sa. ab 13:00 Uhr
Sonn.-u. Feiertags ab 10:00 Uhr
Des Weiteren ist das barrierefreie WC bis zum 30.09.2025 für die 
Öffentlichkeit täglich ab 09:00 Uhr geöffnet.
� Ihre Gemeindeverwaltung  

EINTRITT 
FREI

Eschacher Str. 74
74417 Gschwend - Mittelbronn

Entdeckt verborgene Schätze und einzigartige 
Fundstücke bei unserem Flohmarkt! 

Möbel
Geschirr
Dekoration
Antiquitäten
und vieles mehr

IM STERN
FLOHMARKT

Gemeindeverwaltung
Gschwend

25. April 2025
13:30 - 17 Uhr

Nur Barzahlung möglich!

Einladung zum Vereine Jour Fixe II/2025 
Zum ersten Jour Fixe 2025 lade ich Sie recht herzlich ein auf: 

Donnerstag, 24. April 2025 um 18.30 Uhr, 
ins Foyer der Mehrzweckhalle Gschwend  

Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte: 
1.	Begrüßung & informativer Austausch
2.	Ortsbroschüre Gschwend
3.	Landesgartenschau Ellwangen 2026
4.	150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Gschwend
5.	Sonstiges

Um Ihre Teilnahme wird gebeten. 

Jochen Ziehr 
Bürgermeister 
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am Mittwoch, 23. April 2025: Herrn Reiner Weller, 
Gschwend-Dietenhof zum 70. Geburtstag 
am Donnerstag, 24. April 2025: Herrn Hans Dittus, 
Gschwend-Schlechtbach zum 75. Geburtstag 
am Samstag, 26. April 2025: Herrn Walter Weller, 
Gschwend zum 70. Geburtstag 
am Mittwoch, 30. April 2025: Herrn Siegmund Hoge, 
Gschwend-Frickenhofen zum 70. Geburtstag 
  

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
(Bereich Joachim Röhm und Dr. Maria Simon del Rio) 
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst für die Region Schwäbisch 
Gmünd erreichen Sie unter der Rufnummer: 116 117 
Das DRK Aalen wird diese Anrufe in folgenden Zeiten entgegenneh­
men und an den zuständigen Arzt weiterreichen: 
Mo., Di., Do., Fr. von 18:00 bis 8:00 Uhr Folgetag 
Mi. von 13:00 bis 8:00 Uhr Folgetag 
Sa., So., Feiertag und bis zu drei Brückentage (i.d.R. nach Himmel­
fahrt und Fronleichnam und ein weiterer Tag) von 8:00 bis 8:00 Uhr 
am Folgetag 

Die Öffnungszeiten der zentralen ärztlichen Bereitschafts-
praxis Region Schwäbisch Gmünd in der Stauferklinik, Wetzgauer 
Str. 85, 73557 Mutlangen, sind: 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
Mittwoch von 13:00 bis 22:00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag und bis zu drei Brückentage (i.R. nach Him­
melfahrt und Fronleichnam und ein weiterer Tag) von 8:00 bis 22:00 Uhr. 
Mobile Patienten begeben sich bitte ohne Anmeldung in die-
sen Zeiten direkt in die Ärztliche Bereitschaftspraxis. 
An den Werktagen Mo., Di., Do., Fr. ab 22:00 bis 8:00 Uhr Folgetag 
sind die diensthabenden Ärzte auch über 116 117 zu erreichen. 
Die niedergelassenen Ärzte weisen darauf hin, dass bei einer lebens­
bedrohlichen Erkrankung der Notarzt unter Telefon 112 zu rufen ist. 

Der kinderärztliche Bereitschaftsdienst ist an Samstagen in Aa­
len, an Sonn- und Feiertagen in der Stauferklinik von 8:00 bis 20:00 
Uhr zu erreichen, danach bis 8:00 Uhr des Folgetages versorgt Sie 
die Kinderklinik. Bitte kommen Sie ohne Anmeldung. 

Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist weiterhin über  
116 117 zu erreichen. 

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst ist zu erfragen unter
0761 - 120 120 00 

Wochenenddienst der Hebammen  
Samstag, 26. April bis Sonntag, 27. April 2025 
Christa Autenrieth, Tel. 07976 / 8282 

Landratsamt Ostalbkreis 
Der Pflegestützpunkt Ostalbkreis bietet allen Rat- und Hilfesuchen­
den eine kostenlose und neutrale Beratung zu Fragen im Vor- und 
Umfeld einer Pflegesituation. Sie erreichen uns telefonisch unter 
07361 503-1820, 07171 32-4403, 07961 567-3403 oder unter 
pflegestuetzpunkt@ostalbkreis.de. 
Weitere Informationen auch im Internet unter:
www.pflegestuetzpunkt.ostalbkreis.de 

Psychosoziale Krebsberatungsstelle 
Ostwürttemberg 
Eine Einrichtung des Fördervereins Onkologie Ostwürttemberg e.V. 
Beratung - Begleitung 
Wetzgauer Straße 85 / Haus 6, 73557 Mutlangen
Mo - Fr 9-13 Uhr und Mi + Do 13.30 - 15.30 Uhr
Tel. 07171 - 4950 - 230, Fax 07171 - 4950 - 232
E-Mail: info@kbs-ow.de, Internet: www.kbs-ow.de

Kirchliche Sozialstation in Gaildorf 
Pflegedienstleitung – Telefon 07971/8987 
Pflegeteam Gschwend/Frickenhofen, 	  
Schlechtbacher Straße 2, Telefon 0 79 72/9110123 

Apotheken-Notdienstbereitschaft
Notfalldienstbereitschaft von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr  
Unter folgender kostenfreier Rufnummer können Sie zuverlässig 
und tagesaktuell erfahren, welche Apotheke Notdienstbereischaft 
hat: 0800/0022833 (24 Stunden erreichbar). 
Die aktuelle Dienstbereitschaft für alle Notdienstbereiche in
Baden-Württemberg ist ebenfalls im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de abrufbar. 

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher 
Notfalldienst): 116117 (Anruf ist kostenlos)  
  

Die zweite Beteiligungs-
runde zur Teilfortschrei-
bung Windenergie 2025 

des Regionalverbandes startet am 23. April 
Am 26. Februar verabschiedete die Verbandsversammlung 
des Regionalverbandes Ostwürttemberg mit großer Mehr-
heit den zweiten Anhörungsentwurf der Teilfortschreibung 
Windenergie 2025. Der zweite Planentwurf umfasst noch 18 
Windenergiegebiete. Vom 23. April bis 23. Mai 2025 können 
Stellungnahmen dazu abgegeben werden. 
Im Zuge der Regionalen Planungsoffensive Baden-Württemberg 
sind alle 12 Regionalverbände des Landes dazu verpflichtet bis 30. 
September 2025 zwei Prozent ihrer Regionsfläche für erneuerbare 
Energien auszuweisen. 1,8 Prozent sollen hier auf Windenergie, 
0,2 Prozent auf Freiflächen-PV entfallen. Auch der Regionalverband 
Ostwürttemberg plant mit der Teilfortschreibung Windenergie 2025 
die Festlegung von Windenergiegebieten (sog. Vorranggebiete). 
Die erste Anhörung des Plans erfolgte im Frühjahr 2024. Die beim 
Regionalverband eingegangenen Stellungnahmen wurden in der 
zweiten Jahreshälfte 2024 aufgearbeitet und sorgsam abgewogen. 
Der Planentwurf inkl. der Gebietskulisse wurde daraufhin angepasst 
und deutlich reduziert. Der zweite Anhörungsentwurf umfasst noch 
18 Vorranggebiete auf einer Fläche von 0,99 % der Region. Mit den 
bestehenden, rechtskräftigen Windenergiegebieten von 1,5 % der 
Regionsfläche, schlägt der zweite Anhörungsentwurf nun knapp 2,5 
% der Regionsfläche für Windenergienutzung vor. 

Rettungsdienst � 112
Polizei � 110
Notfallteam Gschwend � 112
Feuerwehr � 112
Polizeiposten Spraitbach � 07176/6562
Polizeirevier Schwäbisch Gmünd � 07171/358-0
(Tag und Nacht erreichbar)
Forstaußenstelle� 07171/32-4291
Gemeindeverwaltung Zentrale � 681-0
Gemeindeverwaltung Fax � 681-85
Bauhof� 911553
Bauhofleiter � 0160/97204462
Wasserwärter � 0160/97204463
Kläranlage� 6029
Klärwärter � 0160/97204464
Hausmeister Gschwend � 0175/2291575
Wasserreich
Kasse� 5253
Schwimmmeister� 911200
Servicenummern für Störungen
Stromversorgung EnBW Regional AG� 0800/3629477
ODR Strom� 07961/9336-1401
ODR Gas� 07961/9336-1402
Bürgerbüro � 911966
Bücherei� 9110060

Wichtige Telefonnummern
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Die Beteiligung der Öffentlichkeit zum zweiten Anhörungsentwurf 
findet vom 23. April bis 23. Mai 2025 statt. Zu dem Planentwurf, 
dessen Begründung, dem Umweltbericht sowie weiteren zweckdien­
lichen Unterlagen kann jedermann gegenüber dem Regionalverband 
Ostwürttemberg bis einschließlich 23. Mai 2025  Stellung nehmen. 
Die Unterlagen zur zweiten Anhörung stehen auf der Homepage 
des Regionalverbandes zur Verfügung. Zudem sind diese im o.g. 
Beteiligungszeitraum beim Regionalverband Ostwürttemberg sowie 
bei den Landratsämtern Heidenheim und Ostalbkreis während der 
Sprechzeiten ausgelegt. Stellungnahmen können elektronisch oder 
per Niederschrift abgegeben werden. Alle Informationen zur Betei­
ligung und Eingabe von Stellungnahmen stehen auf der Homepage 
des Regionalverbandes (www.ostwuerttemberg.org) zur Verfügung. 

Regionalverband Ostwürttemberg 
Körperschaft öffentlichen Rechts 
HAUS DER REGION 
Bahnhofplatz 5 
73525 Schwäbisch Gmünd 
Telefon: +49 7171 92764-0 
info@ostwuerttemberg.org 

„Wald haben“ – Die Bedeutung des  
Waldes für Besitzende und ihr Umfeld 
Die Forstverwaltung des Ostalbkreises bittet um Unterstützung bei 
einer Umfrage der Universität Freiburg: 
Etwa die Hälfte der deutschen Wälder sind in Privatbesitz, viele 
davon als sehr kleine Waldflächen. Dieses Eigentum ist über alle 
gesellschaftlichen Gruppen gestreut, sodass viele Menschen „Wald 
haben“ oder jemanden kennen, der „Wald hat“. Nicht nur für die­
se Menschen ist Wald häufig von großer Bedeutung; auch in der 
Gesellschaft allgemein besteht starkes Interesse an Wäldern und 
deren Zustand. 
Bislang ist das Wissen über das, was Waldbesitzende und deren 
soziales Umfeld bewegt, allerdings gering. Was sind ihre Motive und 
Werte, und wie treffen sie Entscheidungen für ihren Wald? Und was 
denkt die nächste Generation über den Wald im Familienbesitz? 
Mit der Teilnahme an der Umfrage helfen Sie uns, bestehende An­
gebote zu verbessern und neue, gezielte Unterstützung für aktuelle 
und zukünftige Waldbesitzende zu entwickeln. 

Wen wir erreichen wollen: 
•	Wir wollen Waldbesitzende und die Familie/Bekannte von 

Waldbesitzenden erreichen.
•	Uns ist es wichtig, sowohl Waldbesitzende mit forstlicher An­

bindung als auch Waldbesitzende, die wenig oder keine direkte 
forstliche Anbindung haben, zu erreichen.

•	Auch die Antworten derjenigen, die selbst keinen Wald 
besitzen, in deren Familien- und Bekanntenkreis Waldbesitz 
aber eine Rolle spielt, sind für unsere Analyse relevant. Gleiches 
gilt für Menschen, die Wald besitzen, diesen aber nicht aktiv 
bewirtschaften oder anderweitig nutzen.

Die Umfrage dauert etwa 20 Minuten und läuft bis zum 30.04.2025. 
Hier geht´s zur Umfrage: oder unter https://bit.ly/diana-waldstrategie 

Pflegestützpunkt Ostalbkreis 
Der Pflegestützpunkt Ostalbkreis ist eine Informations- und Bera­
tungsstelle für alle gesetzlich Versicherten zu Fragen rund um die 
Pflege - unabhängig vom Alter. 
Zum Beispiel: 
• Wo und wie beantrage ich einen Pflegegrad? 
• �Welche Versorgungs-und Unterstützungsmöglichkeiten gibt es 

bei der häuslichen Pflege? 
• Wie bekomme ich Entlastung bei der Pflege? 
• Wie finanziere ich meine Pflege? 

Jeden Dienstag finden im Rathaus Ruppertshofen, Erlenstraße 1, 
73577 Ruppertshofen Beratungen statt. Margit Hutt und Herbert 
Keller sind die Ansprechpersonen vor Ort. Bitte vereinbaren Sie 
einen persönlichen Beratungstermin unter 07171 32-4403 oder 
per E-Mail margit.hutt@ostalbkreis.de oder herbert.keller@ostal­
bkreis.de. Weitere Informationen unter www.pflegestuetzpunkt.
ostalbkreis.de. 

Beratungsangebot der Kontaktstelle Frau und 
Beruf Ostalbkreis und Frühlingsprogramm 
Beratungen zu beruflichen Themen bietet die Kontaktstelle Frau 
und Beruf Frauen aus dem Ostalbkreis an: Wie gelingt der Wieder­
einstieg in den Beruf? Welche berufliche Aus- und Weiterbildung 
kommt in Frage? Wie kann ich mich beruflich weiterentwickeln? 
Wie gehe ich mit Konflikten am Arbeitsplatz um? Welches sind die 
ersten Schritte in die berufliche Selbständigkeit? 
Das kostenfreie, neutrale und vertrauliche Beratungsangebot kann 
telefonisch, virtuell oder vor Ort in Aalen, Ellwangen oder einmal 
pro Monat in Bopfingen und Schwäbisch Gmünd in Anspruch ge­
nommen werden. 
Terminanfragen richten Sie bitte über unser Beratungsanfragetool 
unter 
https://www.frauundberuf-bw.de/kontaktstelle-frau-und-beruf-ost­
wuerttemberg bzw. www.frau-beruf.info oder über den QR-Code: 
In den Frühlingsmonaten gestaltet die Kontaktstelle außerdem ein 
umfangreiches Veranstaltungsprogramm, das auch auf www.frau-
beruf.info unter der Rubrik Veranstaltungen nachzulesen ist: 
•	29.04.2025: „Women’s Talk: Die regionale Bildungslandschaft 

verstehen“ für Migrantinnen in Aalen
•	
•	06./08./09.05.2025: „Zurück in die Berufswelt! ProfilPASS-

Coaching“ für Wiedereinsteigerinnen in Ellwangen
•	08.05.2025: „Chancen und Unterstützungsmöglichkeiten durch 

und mit der Agentur für Arbeit“ - Online-Information für alle 
Interessierten

•	13.05.2025: „Digital Afternoon: Betriebliche Kinderbetreuung 
leichtgemacht!“ - Online-Information für Unternehmen und 
Arbeitgebende

•	15.05.2025: „Frauenarbeit in Europa – brauchen wir einen EU-
Care-Deal?“ - Information und Diskussion zur Pflege-Migration 
in Schwäbisch Gmünd

•	19.05.2025: „Souverän auftreten im Vorstellungsgespräch“ - 
Workshop für Frauen in Aalen

Haben Sie Interesse an regelmäßigen Informationen? Dann 
registrieren Sie sich gerne für unseren Newsletter unter htt­
ps://www.frauundberuf-bw.de/newsletter-formular. 
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Ostwürttemberg – Ostalbkreis wird 
vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus gefördert und 
durch den Ostalbkreis finanziert. 

Landratsamt Rems-Murr-Kreis

Rems-Murr-Kreis bringt die  
Radfahrsicherheit weiter voran  
Firma Minol spendet 7.500 Euro für die Verkehrswacht Rems-Murr 
und unterstützt damit gezielt die Radfahrausbildung von Kindern 
Auf dem Radverkehrsübungsplatz in Alfdorf ist ein Spendenscheck 
in Höhe von 7.500 Euro von Minol-Geschäftsführer Ralf Görner und 
Vertriebsleiter der Region Süd Martin Klingler an Vertreterinnen 
und Vertreter der Kreisverkehrswacht überreicht worden. Bei der 
Übergabe waren unter anderem Landrat Dr. Richard Sigel, Polizei­
präsident Reiner Möller, Bürgermeister von Alfdorf Ronald Krötz und 
Geschäftsführer der Kreisbaugruppe Dirk Braune dabei. 
Anlass für die Spende war das 75-jährige Jubiläum der Kreisbauge­
sellschaft, deren langjähriger Partner Minol ist. Mit dem Betrag wird 
gezielt die schulische Verkehrserziehung im Rems-Murr-Kreis geför­
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dert – ein Thema, das insbesondere bei Grundschulkindern große 
Bedeutung hat. Das gespendete Geld soll für das Verkehrssicher­
heitsmobil verwendet werden, welches zur Förderung der Verkehrs­
sicherheit dient. Das Mobil ermöglicht den sicheren Transport von 
Ausrüstung und Materialien, die für Verkehrssicherheitsübungen 
und Schulungen auf Fahrradübungsplätzen benötigt werden. 
Landrat Dr. Richard Sigel betonte den hohen Stellenwert der Rad­
verkehrsförderung im Landkreis: ‚‚Der Rems-Murr-Kreis tritt bei der 
Förderung des sicheren Radverkehrs mit zahlreichen Projekten wie 
„Radspaß“ und „Radhelden at School“ kräftig in die Pedale. Das 
Thema Verkehrssicherheit betrifft uns alle – von jung bis alt. Umso 
wichtiger ist es, bereits die Kleinsten mitzunehmen und sie fit für 
den Straßenverkehr zu machen. Gleichzeitig bieten wir mit unseren 
E-Bike-Kursen für Seniorinnen und Senioren auch älteren Menschen 
die Möglichkeit, sich sicher im Straßenverkehr zu bewegen.“ 
Die Verkehrswacht unterstützt gemeinsam mit der Polizei Grund­
schulen bei der Radfahrausbildung. Ein bedeutender Meilenstein 
dieses Engagements war die Einweihung des ersten Radverkehrs­
übungsplatzes im Rems-Murr-Kreis in 2023 – eine Initiative, die nur 
durch die Zusammenarbeit vieler Partner und finanzieller Mittel mög­
lich ist. Der in Alfdorf liegende Verkehrsübungsplatz schafft wichtige 
Rahmenbedingungen für die Radfahrausbildung von Schulkindern 
und bereitet sie auf den Straßenverkehr vor. Ziel ist es, langfristig 
mehrere solcher Übungsplätze im Kreis zu errichten, um Kindern 
frühzeitig sicheres Radfahren beizubringen und ihre Mobilität sowie 
den Spaß an der Bewegung zu fördern. 

Hintergrund 
Der Rems-Murr-Kreis verfolgt strategisch die Ziele, den Radverkehr 
deutlich zu steigern, die Infrastruktur weiter auszubauen und die 
Sicherheit aller Verkehrsteilnehmenden zu erhöhen. Dabei stehen 
vor allem Kinder und Jugendliche im Fokus – denn frühzeitige Ver­
kehrserziehung bildet die Grundlage für eine sichere und nachhaltige 
Mobilität. 

Rehkitzrettung im Rems-Murr-Kreis 
Ab jetzt kostenlose Hilfe für Landwirtinnen  
und Landwirte vor der Wiesenmahd 
Im Februar haben sich Vertreter und Vertreterinnen der Landwirt­
schaft, der Kreisjägervereinigungen sowie des Vereins Flugmodus 
e.V. auf Einladung des Landwirtschaftsamtes zu einem Runden 
Tisch Rehkitzrettung getroffen. Ziel ist es, allen Landbewirtschaf­
tenden im Rems-Murr-Kreis vor der Mahd ihrer Wiesen ein kosten­
loses Drohnenangebot zur Rehkitzsuche anzubieten. 
Andreas Metz, Vorsitzender des Vereins Flugmodus erläutert: „Jahr 
für Jahr stehen Landwirte und Jagdpächter vor demselben Problem. 
Von Mitte April bis Mitte Juni werden Rehkitze ins schützende hohe 
Gras geboren. In den ersten Wochen ducken sich die Rehkitze bei 
Gefahr und laufen nicht davon. Das schützt sie zwar vor Fressfein­
den, wird ihnen aber bei der anstehenden Mahd zum Verhängnis.“ 

Effiziente Rettung in den frühen Morgenstunden 
Um dieses Problem zu lösen, bietet der Verein Flugmodus e.V. in 
Zusammenarbeit mit den Kreisjägervereinigungen kostenlose Reh­
kitzrettung vor der Mahd an. Dabei werden in den frühen Morgen­
stunden von ca. 4 bis 8 Uhr die Wiesen mittels Wärmebild-Drohnen 
beflogen und gefährdete Tiere gesichert. Die eingesetzte Technik 
ermöglicht eine schnelle, zuverlässige und besonders auf größeren 
Flächen effektive Suche. Bei Kleinstflächen oder stark verwach­
senen Wiesen – etwa in Obstbaugebieten – kann es sinnvoll sein, 
auf klassische Suchmethoden zurückzugreifen. Die Entscheidung 
darüber sollte im Austausch mit den Jagdausübungsberechtigten 
getroffen werden. 
Voraussetzung für den Drohneneinsatz ist die Zustimmung der ört­
lich zuständigen Jagdpächterinnen oder -pächter. Die Mahd sollte 
spätestens vier Stunden nach der Suche erfolgen. Außerdem muss 
eine verantwortliche Person – idealerweise der Jagdausübungsbe­
rechtigte – vor Ort anwesend sein und den weiteren Ablauf beglei­
ten. Einsatzanfragen können ausschließlich online bis spätestens 
18:30 Uhr am Vortag gestellt werden. Gerd Holzwarth, Landwirt­
schaftsdezernent im Landratsamt Rems-Murr-Kreis ist von dem 
Angebot begeistert: „Ich bitte alle Landwirtinnen und Landwirte 
diesen tollen Service zu nutzen und sich spätestens am Tag vor der 
geplanten Mahd online zu melden.“ 
Kontakt zum Verein Flugmodus und Feldanmeldung: 
https://flug-modus.de 

Nahverkehr auf Bestellung im Raum Winnenden 
und Schwäbischer Wald: VVS-Rider ist ohne 
festen Fahrplan unterwegs 
VVS-Rider-Kleinbusse fahren ab 1. Mai 2025 erstmals auch im 
Rems-Murr-Kreis 
„Busfahren ohne Fahrplan und Haltestellen. Geht das?“ Ja, das 
funktioniert! Und zwar mit den On-Demand-Services, wie sie im 
Fachjargon genannt werden. Im Verbundgebiet heißt das Angebot 
VVS-Rider. Ab dem 1. Mai fahren die Kleinbusse erstmals auch 
im Rems-Murr-Kreis – auf Abruf und ganz ohne Fahrplan. Der 
VVS-Rider im Raum Winnenden und im Schwäbischen Wald wird 
während des Betriebs vom Land Baden-Württemberg über das 
Landesförderprogramm On-Demand-Verkehre gefördert. Betrie­
ben wird das Angebot von der Firma Via Mobility, welche auch die 
Buchungsplattform anbietet. 
„Spät abends nach einer Feier nach Hause oder sonntags ins Kino 
– in ländlichen Gebieten oder außerhalb der Hauptverkehrszeiten 
ist es nicht immer einfach, ans Ziel zu kommen... On-Demand-
Verkehre – wie Rufbusse – schaffen Abhilfe. Das Land unterstützt 
sie mit seinen Förderprogrammen. So kommen wir einem guten 
Angebot von früh bis spät näher. Auch ländliche Gebiete sind so 
in Baden-Württemberg von frühmorgens bis spätabends an den 
ÖPNV angeschlossen“, sagte Elke Zimmer, Staatssekretärin im 
Verkehrsministerium. Das Land fördert den Rems-Murr-Kreis mit 
1,5 Millionen Euro für den Betrieb des VVS-Rider in beiden Ver­
kehrsgebieten. 

Fahrten in Welzheim, Kaisersbach und Alfdorf sowie in Win-
nenden, Leutenbach, Berglen und im Remshaldener Teilort 
Buoch 
Am Donnerstag, 1. Mai 2025, geht der VVS-Rider im Rems-Murr-
Kreis in zwei unterschiedlichen Gebieten an den Start. In den 
Kommunen Welzheim, Kaisersbach und Alfdorf im Schwäbischen 
Wald kann das flexible Angebot täglich zwischen 18 und 00:30 Uhr 
genutzt werden. In Winnenden, Leutenbach, Berglen und Buoch 
profitieren Bürger in den Nächten auf Montag bis Freitag von 21:30 
Uhr bis 1:30 Uhr und in Nächten auf Samstage, Sonn- und Feiertage 
von 21:30 Uhr bis 6 Uhr vom Nahverkehr auf Bestellung. 

Wie funktioniert der VVS-Rider? 
Das VVS-Rider-Netz besteht aus über rund 950 „virtuellen“ Halte­
punkten im Schwäbischen Wald und rund 1.100 im Raum Winnenden 
– meist an Kreuzungen, vor Geschäften, bei Sehenswürdigkeiten 
oder an regulären Haltestellen. Ausgewählte Sehenswürdigkeiten 
und interessante Orte sind auf der Karte, die im System hinterlegt 
ist, sichtbar und direkt auswählbar. Während ein Taxi seine Gäste 
direkt vor der Haustür abholt, können VVS-Rider-Fahrgäste an einem 
nahegelegenen Standort einsteigen, der gut zu Fuß zu erreichen ist. 
Der Ausstieg ist nicht weit weg vom gewünschten Ziel entfernt. 
Fahrgäste bestellen den Kleinbus über die kostenlose App „VVS-
Rider“ oder per Telefon. Der Bus sammelt die Fahrgäste mit ähn­
licher Fahrtroute ein und bringt sie nacheinander an ihre Ziele – von 
A nach B, mit kurzen Fußwegen zum nächsten Haltepunkt. Sobald 
der Nutzer seine Start- und Zieladresse über die App eingegeben 
hat, wird ihm der Abhol- und Absetzpunkt auf einer Karte, aber auch 
die Abhol- und Ankunftszeit, angezeigt. Bei telefonischer Buchung 
bekommt man die Auskunft direkt am Telefon – 0711 9952 1077. 
Der neue „VVS-Rider“ ergänzt die vorhandenen, fahrplanmäßig 
fahrenden Busse. Er kann daher nur gebucht werden, wenn zur 
gewünschten Zeit kein Linienbus die Verbindung fährt. 

Umweltfreundliche und flexible Mobilität  
„Erstmals gibt es nun im Schwäbischen Wald ein attraktives ÖPNV-
Angebot am Abend und in der Nacht – ein echter Meilenstein für 
unsere Region und ÖPNV neu gedacht. Gerade für Jugendliche, 
aber auch für Pendlerinnen und Pendler mit späteren Arbeitszeiten 
schaffen wir damit neue Möglichkeiten, sicher und flexibel mobil zu 
sein. Im Raum Winnenden bieten wir sogar einen durchgehenden 
Nachtverkehr mit direktem Anschluss an die S-Bahn. Das ist ein 
großer Gewinn für den Alltag vieler Menschen und eine günstige, 
verlässliche und wohnortnahe Alternative zum Auto. Der Landkreis 
trägt dabei 50 Prozent der Kosten für das Angebot. Die restlichen 
Kosten tragen die Kommunen je nach Einwohnerzahl. Insgesamt 
bezuschusst der Rems-Murr-Kreis den ÖPNV mittlerweile mit rund 
40 Millionen Euro pro Jahr, denn ein leistungsfähiger ÖPNV und 
damit auch der Beitrag zum Klimawandel, haben oberste Priorität für 
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unser Handeln. Schließlich kann die Verkehrswende nur gelingen, 
wenn die Bürgerinnen und Bürger eine echte Alternative haben.“, 
sagte Landrat Dr. Richard Sigel. 
„Das neue Rider-Angebot ergänzt den Busverkehr um ein zusätz­
liches Angebot. Das vermeidet, dass leere Busse durch die Gegend 
fahren und trotzdem ist ein Angebot vorhanden, das flexibel und 
attraktiv ist für die Nutzer. Wir hoffen auf eine rege Nutzung des 
Riders hier bei uns auf dem Welzheimer Wald“, so Welzheims 
Bürgermeister Thomas Bernlöhr. 
„Wir freuen uns sehr an diesem zukunftsweisenden Projekt teilneh­
men zu dürfen. Mit dem Angebot bietet sich unseren Bürgerinnen 
und Bürgern ein flexibles Angebot, über die bisherigen Fahrzeiten 
der Busse hinaus. Damit passt sich der öffentliche Nahverkehr 
weiter an den Alltag seiner Nutzer an, was für uns auch als Standort 
zweier zentraler Kliniken, RMK und ZfP, wichtig ist“, so Oberbürger­
meister Hartmut Holzwarth. 
„Wir freuen uns sehr, die erfolgreiche Partnerschaft mit dem VVS 
um ein weiteres VVS-Rider-Gebiet zu erweitern – und im Rems-
Murr-Kreis unsere kombinierte Software- und Betriebsexpertise in 
der Praxis zu zeigen“, freut sich Dr. Nils Köster, Geschäftsführer & 
Leiter Betrieb Via Deutschland. 
Der Fuhrpark der Verkehrsunternehmen im VVS besteht schon 
lange nicht mehr nur aus Bahnen und Bussen. „Längst gehören 
Anrufsammeltaxis, Mieträder oder Carsharing-Angebote zum Mo­
bilitätsverbund dazu. Seit einiger Zeit ergänzt der Rider das Angebot, 
mit dem Start im Rems-Murr-Kreis haben wir in jedem Landkreis 
ein VVS-Rider-Angebot. Deshalb ist es erfreulich, dass für On-De­
mand-Fahrten der VVS-Tarif gilt“, freut sich VVS-Geschäftsführerin 
Cornelia Christian. Fahrgäste mit einem VVS-Abo, dazu gehört auch 
das Deutschland-Ticket, oder einem Tages- und EinzelTicket fahren 
ohne Zusatzkosten mit. 
Das landkreisübergreifend einheitliche VVS-Rider-System des Un­
ternehmens Via ermöglicht es Fahrgästen mit einer App Fahrten im 
gesamten Verbundgebiet zu buchen. Außerdem hat die VVS-Rider-
App auch Zugriff auf den Stuttgarter On-Demand-Shuttle „SSB 
Flex“ und andersherum.	

Senioren-Nachrichten

Seniorenstammtisch Altgemeinde Frickenhofen 
Wir treffen uns am Mittwoch, 30. April, 15.00 Uhr, im Gasthaus 
"Grüner Wald"  in Rötenbach. Die Wanderer gehen ab Kläran­
lage Wegstetten um 14.00 Uhr. Die Kläranlage befindet sich am 
Ortseingang von Wegstetten, von Untergröningen kommend. Der 
Streckenverlauf geht ausschließlich bergab. 

Gmünder Str. 2, 74417 Gschwend, Bürozeiten: Di/Do 9 - 11 Uhr, Tel. 07972/911966 
Internetadresse: www.bürger-für-bürger-gschwend.de

Frühling in Weinheim an der Bergstraße 
Wann: Dienstag, 6. Mai 2025 
Genießen Sie eine Fahrt durch das schöne Neckartal. Unser Ziel 
ist Weinheim an der Bergstraße – ein wunderschöner Ort, der viel 
zu bieten hat. Die Stadt ist bekannt für ihre malerische Altstadt mit 
historischen Gebäuden und charmanten Gassen. Bei einer Stadt­
führung lernen wir diese Altstadt kennen. Anschließend ist noch 
genügend Zeit die Stadt selbstständig zu erkunden. 
Abfahrt 8.00 Uhr Marktplatz, Rückkehr ca. 20.00 Uhr 
Preis 45 € 
Leistungen: 
Busfahrt, Altstadtführung 
Anmeldung bei gleichzeitiger Bezahlung im Bürgerbüro 
bis 29. April 2025 
Es gelten die Reisebedingungen der DRK-Initiative Bürger für 
Bürger Gschwend 

Auf dem Limeswanderweg
Die Aprilwanderung von Bürger für Bürger startete bei der Gemein­
dehalle in Heuchlingen. Über die alte Mögglinger Straße erreichte 
die Gruppe den Limeswanderweg. Von hier aus hatte man jetzt 
einen schönen Blick auf den Albtrauf mit den Kaiserbergen. Vorbei 
am Aussichtsturm und der Mögglinger Freiheitsstatue bogen die 
Wanderer ab nach Brackwang und marschierten wieder abwärts 
nach Heuchlingen zur Schlußeinkehr in der Krone. 
Mitwanderer sind immer gerne willkommen. Die nächste Wan­
derung findet am Donnerstag 8. Mai statt, Anmeldung dazu im 
Bürgerbüro Gschwend. 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde 
Gschwend

Evangelische Kirchengemeinde Gschwend 
Pfarrer Jochen Baumann, 74417 Gschwend, 
Welzheimer Straße 8 
Tel. 07972/72163, E-Mail: Jochen.Baumann@elkw.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Dienstag und Donnerstag von 9 
bis 12.30 Uhr   
E-Mail: pfarramt.gschwend@elkw.de   
Homepage: www.gschwend-evangelisch.de 

13. – 27.04.2025	 Osterweg  (Start am Mühläckerle) 

Donnerstag, 24. April 2025 
18.30 Uhr  Flötengruppe 
Sonntag, 27.April.2025  
1.SONNTAG NACH OSTERN – QUASIMODOGENITI 
- Wie die neugeborenen Kindlein 1. Petrus 2,2 - 
Wochenspruch Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus 
Christus, der uns nach seiner großen Barmherzigkeit wieder-
geboren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die Aufer-
stehung Jesu Christi von den Toten.  1.Petrus 1,3 
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10.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfr.Baumann) 
	 Das Opfer ist bestimmt für Open Doors. 
	� Der Gottesdienst wird gestreamt auf YouTube „Ev. Kir­

chengemeinde Gschwend“. 
Dienstag, 29.April 2025 
19.00 Uhr	 Abendspaziergang, Treffpunkt: Badseeparklatz 
20.30 Uhr	 Probe SingTeam (geänderte Anfangszeit!) 
Mittwoch, 30. April 2025 
 9.30 Uhr	 Mutter-Kind-Gruppe im Gemeindehaus, Jugendbereich 
14.45 Uhr	 Konfirmandenunterricht Gr. 1 im Gemeindehaus 
16.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht Gr. 2 im Gemeindehaus 
18.00 Uhr	� Buben-Jungschar ab 1. Klasse im Gemeindehaus, Ju­

gendbereich 
19.30 Uhr	� Projektchor „Kath. Kirchenjubiläum“, Probe im ev. Ge­

meindehaus. 
	 Alle interessierten SängerInnen sind herzlich eingeladen. 

Monatsspruch MAI Zu dir rufe ich, HERR; denn Feuer hat das 
Gras der Steppe gefressen, die Flammen haben alle Bäume 
auf dem Feld verbrannt. Auch die Tiere auf dem Feld schreien 
lechzend zu dir; denn die Bäche sind vertrocknet.  
� Joel 1,19-20 

Freitag, 02. Mai 2025 
 9.30 Uhr	 Mutter-Kind-Gruppe im Gemeindehaus, Jugendbereich 
18.00 Uhr	� Mädchen-Jungschar ab 5 Jahre im Gemeindehaus, 

Jugendbereich 
19.30 Uhr	 Posaunenchorprobe im Gemeindehaus 

Gottesdienstzeiten für die kommenden Sonntage:  
04.05.2025	 10.00 Uhr	� Konfirmandenfestgottesdienst (Pfr.

Baumann) 
11.05.2025	 10.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Ehring) 
18.05.2025	 10.00 Uhr	� Konfirmandenfestgottesdienst (Pfr.

Baumann) 

Vorschau:  
20.05.2025
Ökumenischer Senioren-Treff Gschwend   
Tagesausflug nach Bamberg  
mit Dombesichtigung, Stadtrundfahrt mit Bus und Schifffahrt auf 
Regnitz und Donau-Main-Kanal. 
Abschluss: Abendessen in der Nähe von Feuchtwangen. 
Fahrpreis: 40,00 € (Busvesper inbegriffen) 
Anmeldungen: Elisabeth und Otto Maier, Tel. 911480 

10.05.2025   SCHROTTSAMMLUNG - HELFER GESUCHT! 
Die nächste Schrottsammlung findet am Samstag 10. Mai 2025 
ab 8.00 Uhr in Gschwend statt. Gesammelt wird in der Gemeinde 
Gschwend und allen Teilorten. Gerne sammeln wir auch außerhalb 
dieser Orte – rufen Sie uns dann aber bitte an, Tel. 07972/72163. 
Sie können Ihren Schrott auch im Gewerbepark Lang in Gschwend 
im Bühlfeld 1 abgeben. 
Es wäre schön, wenn uns viele starke Frauen und Männer aus 
der Gemeinde möglichst den ganzen Tag über helfen könnten. 
Zur Stärkung wird es ein gemeinsames Mittagessen geben. Bitte 
unterstützen Sie uns auch mit Fahrzeugen z.B. kleine Lastwagen 
mit Ladefläche, Traktoren (eventuell Frontlader) mit Anhänger, große 
PKW-Anhänger. Bitte melden Sie sich im Pfarramt bis 17. April 
2025, Tel. 07972/72163 oder email pfarramt.gschwend@elkw.de. 
Vielen Dank! 
Gesammelt wird:  
Schrott, Metall, Autoblechteile, Motoren und Maschinen (ohne Öl 
und Kühlflüssigkeit), Elektromotoren, Kabel 

Büchertisch 
Der Büchertisch ist in der Zeit von 14.4. - 5.5.2025 geschlossen. 

Kindergarten Brunnengässle 
Wir suchen für den Kindergarten Brunnengässle eine Vertre-
tungs-/Integrationskraft. Notwendig dafür ist eine pädagogische 
Ausbildung. Wenn Sie dafür Interesse haben, melden Sie sich bitte 
im Pfarramt. 

Kirchliche Nachrichten  
St. Andreas Schlechtbach-Gschwend

Freitag 25.04. 
keine Eucharistiefeier in Schlechtbach 
Samstag 26.04. 
18:30  Uhr	� Eucharistiefeier, anschließend Beichtgelegenheit 

(Schlechtbach) 
Freitag 02.05. 
18:30  Uhr	 Eucharistiefeier (Schlechtbach) 
	� Gedenken an die Verstorbenen im April und Mai in 

den letzten fünf Jahren: Gaetano Frati, Aloysius Weber, 
Irmgard Abele, Klaus Micklitz, Eva-Maria Heinrich, Josef 
Kühner 

Weitere Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit: 
Samstag 26.04. 
18:30  Uhr	 Wort-Gottes-Feier (Spraitbach) 
Sonntag 27.04. – 2. Sonntag der Osterzeit 
09:00  Uhr	 Eucharistiefeier (Spraitbach) 
10:30  Uhr	 Festgottesdienst zur Erstkommunion (Zimmerbach) 
18:00  Uhr	 Dankandacht (Zimmerbach) 
18:30  Uhr	 Rosenkranzgebet (Zimmerbach) 
Dienstag 29.04. – Heilige Katharina von Siena 
18:30  Uhr	 Eucharistiefeier (Durlangen) 
18:30  Uhr	 Rosenkranzgebet (Tanau) 
Mittwoch 30.04. 
07:45  Uhr	 Schülergottesdienst (Spraitbach) 
18:30  Uhr	 Eucharistiefeier (Zimmerbach) 
Donnerstag 01.05. – Tag der Arbeit 
18:30  Uhr	 Maiandacht (Durlangen) 
18:30  Uhr	 Maiandacht (Vorderlintal) 
Freitag 02.05. 
09:00  Uhr	 Hauskommunion in Durlangen, Zimmerbach, Tanau 
15:00  Uhr	 Rosenkranzgebet (Spraitbach) 
15:00  Uhr	 Rosenkranzgebet (Zimmerbach) 

Kollekte 
Die Kollekte ist für die Aufgaben in der Kirchengemeinde bestimmt. 
Bei der Feier der Erstkommunion in Zimmerbach findet das Diaspo­
ra-Opfer statt für die Förderung der Kinder- und Jugendpastoral in 
der Diaspora. 

Projektchor zum Kirchenjubiläum in Gschwend 
Unsere Heilig-Kreuz-Kirche in Gschwend wird dieses Jahr 60 Jahre 
alt. Wir feiern das am Samstag, 31. Mai, mit einem Festgottesdienst 
um 18.30 Uhr. Wir freuen uns, dass der evangelische Kirchenchor 
dieses Jubiläum mitgestalten wird. Für die Probenzeit bis dahin 
wird der Kirchenchor zu einem Projektchor, zu dem interessierte 
Sängerinnen und Sänger (egal welcher Konfession) dazu stoßen 
können. Geprobt wird an sechs Abenden, immer mittwochs von 
19.30 – 21.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus, beginnend am 
Mittwoch, den 23. April. Herzliche Einladung dazu! 

Bibel kennenlernen  
„Die Bibel Kennenlernen - durch eigenes Lesen und Bedenken - 
Hier ist ein Vorschlag, mit der Bibel auf Entdeckungsreise zu gehen. 
An einem beliebigen Tag in der Woche eine Bibelstelle lesen, be­
denken, wirken lassen, eine Beziehung zu dieser Bibelstelle finden! 
Es funktioniert auf jeden Fall! 
7. Woche: Psalm 84 
Frage an mich: Bin ich bereit für den Weg? 

Benefizkonzert am 10. Mai in Durlangen 
Die Orgeln in Durlangen und Zimmerbach sind in die Jahre ge­
kommen und müssen dringend renoviert werden. Um Spenden 
zu erhalten, werden über das Jahr hinweg verschiedene Konzerte 
angeboten.
Am 10.05.25 – der Samstag vor Muttertag – gibt es ein ganz beson­
deres Konzert in der Durlanger Kirche. Dort werden alle Singenden 
der Kirchengemeinde, also Chorado und gemischter Chor des GMV 

30
ZONE

30 km/h in den Wohngebieten unseren 
Kindern und älteren Mitbürgern zuliebe!
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Concordia Durlangen, die JuGo Band der Kirchengemeinde St. Cyri­
akus und der Kirchenchor Zimmerbach, ein gemeinsames Konzert 
geben. Einlass ist ab 18.30 Uhr, Beginn um 19.00 Uhr. Sie werden 
kirchliche und weltliche Musik hören.
Nach dem Genuss für die Ohren/Seele gibt es noch etwas für den 
Magen/Körper – einen kleinen Umtrunk. 
� Die Orgelretter

Pfarrer der Seelsorgeeinheit Schwäbischer Wald 
Pfarrer Benedict Wilson, erreichbar über das Pfarramt Spraitbach, 
Tel. 0 71 76/65 90 
E-Mail: Anil.ChennamkulathWilson@drs.de 
Pfarrbüro Spraitbach, Gschwender Str. 20, Tel. 0 7176/65 90 
Bürozeiten: Montag, Dienstag 8 bis 12 Uhr, Mittwoch 15 bis 17 Uhr 
StBlasius.Spraitbach@drs.de 
Pastoralreferenten 
Beate und Gerhard Jammer, erreichbar über das Pfarramt Durlan­
gen, Tel. 0 71 76/65 50 
E-Mail: Beate.Jammer@drs.de 
E-Mail: Gerhard.Jammer@drs.de 
Gemeindeassistentin 
Brigitte Weiß, erreichbar über das Pfarramt Durlangen, Tel. 0 71 
76/65 50 oder mobil 0152 06812840 
E-Mail: Brigitte.Weiss@drs.de  
Seelsorgeeinheit im Internet: www.se-schwaebischer-wald.drs.de 

Evangelische Kirchengemeinde Frickenhofen
Terminübersicht 
Sonntag, 27.04.:
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Baumann) 
Dienstag, 29.04.:
9.30 Uhr Ganzheitliches Gedächtnistraining, Schmidt-Haus 
Mittwoch, 30.04.:
14.45 Uhr/16.00 Uhr �Konfirmandenunterricht, Gemeindehaus 

Gschwend 
Freitag, 02.05.:
18.00 Uhr Jungschar für Kinder im Alter von 7 bis 14 Jahren, Sch­
midt-Haus 
Die Kirche ist täglich von 11.00 Uhr bis 16.30 Uhr zur persönlichen 
Andacht und zum Gebet geöffnet. 
Predigt-Telefon: die aktuelle Predigt können Sie die ganze Woche 
über auch mit dem Telefon anhören: 07972/3119990 (im Internet 
unter: https://www.frickenhofen-evangelisch.de). 

Strickstube macht Sommerpause 
Die Strickstube findet am Mittwoch, den 23. April zum letzten 
Mal statt. Dann machen wir bis zum Herbst Sommerpause. Den 
genauen Termin, wann wir wieder loslegen, werden wir rechtzeitig 
bekannt geben. Einen schönen Sommer wünscht das Strickstuben-
Team. 

Vorschau: Kirche im Grünen am Sonntag, 4. Mai 
Wenn der Mai seine Frühlingsgrüße ins Land schickt, dann begin­
nen auch unsere Gottesdienste im Grünen wieder. Zum ersten Mal 
treffen wir uns am Sonntag, den 4. Mai um 11.00 Uhr bei den Ho­
hentannen. Nur bei ganz schlechtem Wetter muss der Gottesdienst 
leider in der Kirche stattfinden.

Urlaub von Pfr. Ehring 
Von Montag, 21. April bis Sonntag, 27. April ist Pfr. Ehring im Urlaub. 
Die Vertretung in dringenden Fällen hat Pfr. Baumann aus Gschwend 
übernommen (Tel.: 07972/72163). 

Mesner-Team 
Die Kirchengemeinde ist noch auf der Suche nach Menschen für 
das Mesner-Team. Wenn Sie sich vorstellen können, alle paar Wo­
chen einen Gottesdienst zu begleiten und/oder die Kirche dafür zu 
richten, dann wenden Sie sich bitte an Pfr. Ehring (Tel.: 07972/802). 

Evangelische Kirchengemeinde
Kirchenkirnberg

Vertretung durch Ev. Kirchengemeinde Murrhardt: 
Pfarrer Dr. Hans Joachim Stein, 71540 Murrhardt, Klosterhof 10 
E-Mail: pfarramt.murrhardt-klosterhof.de 
Gemeindebüro Murrhardt: Sekretärin Christina Seifried 
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Do. von 10-12 Uhr, Fr. 8-12 Uhr; 
Mi. 14-17 Uhr und Do. 15-18 Uhr 
Tel. 07192 931970, E-Mail: gemeindebuero.murrhardt@elkw.de 
Homepage: www.evangelisch-in-murrhardt.de   

Wochenspruch: Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn 
Jesus Christus, der uns nach seiner großen Barmherzigkeit 
wiedergeboren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die 
Auferstehung Jesu Christi von den Toten.
1. Petrus 1,3 

Sonntag, 27. April – Quasimodogeniti
09.30 Uhr: �Gottesdienst in Murrhardt, Stadtkirche (Prädikant De­

uschle)
Dienstag, 29. April
19:00 Uhr: Probe des Frauenchors "Con Spirito", Ev. Gemeindehaus
19:30 Uhr: Sitzung des Kirchengemeinderats, Ev. Gemeindehaus
Mittwoch, 30. April
15:00 Uhr: Konfirmandenunterricht in Murrhardt, Pfarrscheuer
19:30 Uhr: Kirchenchorprobe, Ev. Gemeindehaus 

Urlaub im Pfarramt und Kirchenpflege, 
Öffnungszeiten Gemeindebüro 
Pfarrehepaar Stein hat vom 22. bis 27. April Urlaub, die Vertretung 
hat Pfarrer Bellmann, Tel. 07192 5353. 
Die Kirchenpflege ist vom 22. bis 24. April geschlossen. 
Das Gemeindebüro ist vom 22. bis 25. April nur am Vormittag 
geöffnet! 

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Hellershof

https://kirche.sandland.de 
Ev. Kirchengemeinde Hellershof 
Cronhütteweg 2 
73553 Alfdorf-Hellershof 
Pfarramtliche Vertretung durch  
Pfr. Patrick Steinbacher, Pfarramt Welzheimer Wald 2 
Untere Schlossstraße 37, 73553 Alfdorf 
Telefon 07172 939093 
pfarramt.welzheimer-wald-2@elkw.de 
Gemeindebüro Hellershof  
Inge Weller 
gemeindebuero.hellershof@elkw.de 
Finanzverwaltung der Kirchengemeinde   
Assistentin der Gemeindeleitung Andrea Fritz 
Tel. 07182 929810 
kp-hellershof@t-online.de 
Kirchengemeinderatsvorsitzender   
Armin Ackermann, Tel. 07182 4093
armin-sandland@t-online.de  

Freitag, 25. April 
20:00 Uhr Posaunenchor 
Samstag, 26. April 
7-8 Uhr Gebetskreis im Gemeindehaus 
Sonntag, 27. April, 1. Sonntag nach Ostern, Quasimodogeniti 
„Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns 
nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer 
lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von den 
Toten.“ 1. Petrus 1,3 
09:00 Uhr Konfi-Frühstück mit dem Teeniekreis 
09:30 Uhr Gebet im Gemeindehaus 

Bitte denken Sie an die rechtzeitige 
Übermittlung Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN



  9Donnerstag, 24. April 2025 · Gschwend

10:00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Matthias Wegner und der 
Combo 
Montag, 28. April 
19:30 Uhr Teeniekreis 
19:30 Uhr Gesprächskreis im Gemeindehaus 
Mittwoch, 30. April 
17:00 Uhr Kinderchor im Gemeindehaus 
17:30 Uhr Bibelentdecker 
18:00 Uhr Jungschar 
Donnerstag, 1. Mai 
Herzliche Einladung zum Maifest der Evangelischen Kirchengemein­
de am Donnerstag, 1. Mai von 11 bis 16 Uhr im und um das Gemein­
dehaus in Hellershof. Beginn ist um 11 Uhr mit dem Posaunenchor 
und einem Impuls für den Tag. Danach gibt es in bewährter Weise 
gutes Essen und Trinken zu familienfreundlichen Preisen. Ange­
boten werden auch Bücher, Handarbeiten, und Selbstgemachtes. 
Für Kinder gibt es Outdoor-Spiele. 
Der Erlös ist je zur Hälfte für das HoffnungsHaus in Stuttgart und 
für die eigene Kirchengemeinde. 
Freitag, 2. Mai 
16:15 Uhr Minijungschar 
20:00 Uhr Posaunenchor 
Samstag, 3. Mai 
7-8 Uhr Gebetskreis im Gemeindehaus 

Sonntag, 4. Mai, 2. Sonntag nach Ostern, 
Misericordias Domini 
„Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine 
Stimme, und ich kenne sie und sie folgen mir, und ich gebe ihnen 
das ewige Leben.“ Johannes 10, 11a,27-28a 
09:30 Uhr Gebet im Gemeindehaus 
10:00 Uhr Leinwandpredigt: Aufzeichnung eines Gottesdienstes mit 
Pfarrer Ulrich Scheffbuch, Ludwig-Hofacker-Gemeinde Stuttgart, 
ein Singteam wirkt mit 

Maifest in Hellershof 
Herzliche Einladung zum Maifest der Evangelischen Kirchengemein­
de am Donnerstag, 1. Mai von 11 bis 16 Uhr im und um das Gemein­
dehaus in Hellershof. Beginn ist um 11 Uhr mit dem Posaunenchor 
und einem Impuls für den Tag. Danach gibt es in bewährter Weise 
gutes Essen und Trinken zu familienfreundlichen Preisen. Ange­
boten werden auch Bücher, Handarbeiten, und Selbstgemachtes.
Für Kinder gibt es Outdoor-Spiele.
Der Erlös ist je zur Hälfte für das HoffnungsHaus in Stuttgart und 
für die eigene Kirchengemeinde. 

Gemeinde für Christus e.V.

Doch eines weiß ich: Mein Erlöser lebt; auf dieser todgeweih-
ten Erde spricht er das letzte Wort! Auch wenn meine Haut in 
Fetzen an mir hängt und mein Leib zerfressen ist, werde ich 
doch Gott sehen! Ja, ihn werde ich anschauen; mit eigenen 
Augen werde ich ihn sehen, aber nicht als Fremden. Danach 
sehne ich mich von ganzem Herzen! Hiob 19, 25-27. 

Zu unseren Gottesdiensten laden wir Sie herzlich ein: 
Sonntag, 27. April: 10:00 Uhr: Gottesdienst 
Dienstag, 29. April: 20:00 Uhr: Frauengebetsabend 
Mittwoch, 30. April: 20:00 Uhr: Bibelabend 

Online-Predigten finden Sie auf youtube.gfc.onl. Premiere ist je­
weils Sonntag 10:15 Uhr. 
Gemeindehaus: Auf dem Kugelwasen 13, 74417 Gschwend 
Kontaktadresse: Günter Bührle, Telefon 07972/2659930 

Vereinsmitteilungen

Imkerverein Frickenhofer Höhe e. V.

Monatsversammlung am 26.4.25 
Am kommenden Samstag haben wir bei unserem monatlichen 
Treffen den Berufsimker Günter Friedmann zu Gast. Er arbeiter nach 
den Demeterrichtlinien und wir uns zum Thema Fluglochbeobach­
tung, Ableger und Schwärmen referieren. Sicher ein spannender 
Abend für alle Imker und solche die es werden wollen. Beginn ist 
um 19.00 Uhr. 
Wie immer im Lehrbienenstand am Waldstadion in Frickenhofen. 
Gäste sind herzlich willkommen. 

Dorfgemeinschaft
Frickenhofen e.V.

Maibaum-Festzeit in Frickenhofen 
Am 30. April zwischen 16 und 17.30 Uhr wird der Maibaum durch 
die Maibaumfreunde aufgestellt.  
Die DG wirkt unterstützend beim Kinderprogramm mit. 
Vorab bedarf es aber einger Vorbereitung und deshalb freuen sich 
Maibaumfreunde über zahlreiche Untersützung und viele helfende 
Hände bereits am Samstag, 26. April um 8 Uhr zum Reisig holen 
- Treffpunkt Gasthaus Sonne; und um 14 Uhr zum Kranz binden 
am Feuerwehrmagazin (für Getränke ist gesorgt). 

Dorftreff mit Gerümpelbasar 
Am 18. Mai 2025 findet in Frickenhofen wieder ein Gerümpelbasar 
/ Flohmarkt statt. 
Wir freuen uns über Spenden aller Art - außer Kleidung und große 
Möbelstücke nehmen wir (fast) alles an.  
Wer Sperrmüllkarten übrig hat, darf uns diese gerne überlassen - am 
besten dirket bei Walter Hees, Ringstr. 26 abgeben. 
Des Weiteren brauchen wir noch Helfer für Auf-/Abbau, Verkauf, 
Abholungen, etc.  
Auch Kuchenspenden sind noch sehr willkommen.
Kontakt: 0176-70455753 

www.einhornverlag-shop.de

Besuchen Sie unseren 
neuen Buch-Shop
Kostenfreie Lieferung innerhalb Deutschlands!

NEU
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Mit traditionellen Rezepten, neuen 
Interpretationen, spannenden Hin-
tergründen und einer Prise Natur-
magie lädt »Backen im Jahreskreis« 
dazu ein, den Rhythmus der Natur 
auf genussvolle Weise zu feiern.

Neben klassischen Rezepten wie 
Fastnachtskrapfen, Christstollen 
oder dem Osterlamm aus Rührteig 
enthält das Buch eine Vielzahl an 
neuen Ideen und Interpretationen: 
formschöne Gebildbrote, Sonnen-
räder, süße Rosengöttinnen, Frau-
Holle-Kuchen, Soul Cakes oder 
Grüne-Mann-Spiralen. Süße und 
pikante Leckereien haben hier glei-
chermaßen ihren Platz.

Dabei enthält »Backen im Jahres-
kreis« weit mehr als nur eine Re-
zeptsammlung. Zahlreiche Informa-

tionen zu Geschichte, Mythologie 
und Symbolik erläutern die jewei-
ligen Hintergründe des rituellen 
Backwerks. »Das Backen mit dem 
Jahreskreis bringt die Hingabe an 
die Natur in ihrem ewigen Kreislauf 
zum Ausdruck und lädt ein zum 
Fühlen und Feiern der Jahreskreis-
feste«, so Walpurga Zellinger.

  Über 60 Rezepte für rituelles 
Backwerk, Symbolgebäck und 
Gebildbrote 

  Spannendes Wissen rund um die 
Jahreskreisfeste

  Überliefertes Hintergrundwissen 
zu rituellem Backwerk und Sym-
bolgebäck 

  Stimmungsvolle Bilder & Inspira-
tionen

Backen im Jahreskreis
Walpurga Zellinger

Gebildbrote · Symbolgebäck · rituelles Backwerk
Walpurga Zellinger ist gelernte 
Drogistin, hat Theologie studiert 
und betreibt seit 20 Jahren gemein-
sam mit ihrem Mann die schaman-
isch-naturspirituelle Praxis SPIRIT 
& VISION in Wien. Ihre große 
Liebe gilt der Kräuterkunde und 
der Wildkräuterküche, dem Alten 
Wissen und dem Feiern der Jahres-
kreisfeste. Zu diesen Anlässen hat 
sie immer schon mit Leidenschaft 
gebacken!

Ihr erstes Buch »Die acht Jahres-
kreisfeste. Hintergründe– Traditio-
nen – Rituale« ist 2021 im einhorn-
Verlag erschienen und aktuell in 
der 5. Aufl age erhältlich. Das zweite 
Buch »Inspirationen im Jahres-
kreis. Kreative Kräuterideen – Altes 
Wissen – Köstliche Rezepte« ist im 
Frühling 2023 ebenso im einhorn-
Verlag erschienen.

Die Autorin lebt mit ihrem Mann 
und Hund am Stadtrand von Wien. 

Backen im Jahreskreis 
Gebildbrote – rituelles Backwerk – Symbolgebäck
von Walpurga Zellinger

Hardcover mit Lesebändchen
172 Seiten
ISBN 978-3-95747-164-2
25 Euro

Erhältlich im Buchhandel, beim Verlag am Sebaldplatz 1 in Gmünd, 
versand kostenfrei in der einhorn-App und auf www.einhornverlag-shop.de 
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Dorfgemeinschaft
Honkling e.V.

Maihocketse 
Die Dorfgemeinschaft Honkling begrüßt am 01. Mai wieder alle 
Wanderer zur Einkehr am Dorfheim. Ab 10.30 Uhr startet die Ho­
cketse. 
Bei gutem Wetter findet der Festbetrieb vor dem Dorfheim statt. 
Sollte die Witterung nicht mitspielen, wird das Ganze ins Dorfheim 
verlagert. Aber selbstverständlich kann auch bei Sonnenschein das 
Dorfheim als schattiger Rastplatz genutzt werden. Kulinarisch ver­
wöhnen wir die hungrigen Gäste mit leckeren Rote und Currywürste 
sowie Pommes und natürlich den beliebten Steaks vom Grill. Für 
die Durstigen wartet frisches Qualitätsbier aus Untergröningen vom 
Fass sowie sämtliche alkoholfreien Getränke. 
Auch in diesem Jahr findet wieder die "Honklinger-MaibaumVerlo­
sung" statt. Bis zur Ziehung um 16 Uhr kann jeder ein, oder meh­
rere Lose für je 2 € erwerben. Der oder die glückliche Gewinner 
bzw. Gewinnerin dessen Losnummer gezogen wird, bekommt 
den Honklinger Maibaum (bis zum Abbau Anfang Juni bleibt dieser 
noch Eigentum der Dorfgemeinschaft, Abholung durch Gewinner, 
Losinhaber muss bei der Ziehung um 16 Uhr anwesend sein). Wer 
also in absehbarer Zeit ein Projekt in Aussicht hat bei dem er Holz 
benötigt, Brennholz für die Wintermonate bevorraten will oder ein­
fach an der Gaudi teilhaben will ist hier genau richtig. 
Wir freuen uns auf viele Gäste und hoffen auf schönes und sonniges 
Maiwetter. 

Dorfgemeinschaft Mittelbronn

Frühlingshafter Bauernmarkt mit neuen Marktbeschickern 
Am Samstag, den 26. April findet von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr der 
traditionelle Bauernmarkt beim Dorfhaus in Mittelbronn statt. Die 
Dorfgemeinschaft Mittelbronn freut sich über die Marktbeschicker, 
welche vielfältige Selbsterzeugnisse aus dem Obst- und Gemüse­
garten, Blumenkreationen, Dekorationsartikel und Leckeres aus 
Eigenproduktion verkaufen. Darunter auch hochwertige Speiseöle, 
Balsamico, verschiedene Weine aus Württemberg, frische Salzku­
chen und Backwaren, aber auch wieder Wurstwaren. Angeboten 
werden auch Kaffee und Kuchen.  

Heimat- und  
Geschichtsverein Gschwend  
und Umgebung e.V.

Sonderausstellung „150 Jahre Feuerwehr Gschwend“ eröffnet 
Das Jubiläum „150 Jahre Feuerwehr Gschwend“ wirft seine Schat­
ten voraus. Im Heimatmuseum wurde, neben der laufenden Aus­
stellung, eine Sonderausstellung über die örtlichen Floriansjünger 
eröffnet und die konnte sich hören und sehen lassen. 
Vorstand Steffen Altvater, der CDU - Landtagsabgeordnete Tim 
Bückner, Gschwends Vize – Schultes Karl Altvater und Feuerwehr­
kommandant René Mursch betätigten gleichzeitig Sirenen und 
Signalhörner, der Lärm war kurz und ohrenbetäubend und die Aus­
stellung offiziell eröffnet. 
„ Eine gute Werbung für unser Jubiläum“, freute sich René Mursch 
und Tim Bückner ergänzte, er habe eine große Affinität zu den Blau­
lichtorganisationen und trage die Feuerwehr nicht nur im Herzen, 
sondern auch als Feuerwehr – Kravatte um den Hals. Die Aufarbei­
tung der regionalen Geschichte sei bei den Heimatmuseen in besten 
Händen, so Bückner. Grüße seitens der Gemeinde überbrachte 
Karl Altvater mit dem Hinweis, dass der Gschwender Marktplatz 
infolge des Ortsbrands von 1857 entstand. Die Notwendigkeit einer 
Feuerwehr wurde damals schon erkannt. 
Beim Gang durch die Ausstellung erläuterte Eberhard Zimmer das 
Konzept. Mannschaft, Alarmierung, Wasser und Licht sind die Eck­
punkte dabei, welche mit entsprechenden Texten, Bildern und 
Ausstellungsstücken verdeutlicht werden. Aus der Sammlung des 
verstorbenen Kommandanten Alfred Grau sowie weiterer Personen 
sind Lösch- und Alarmierungsgeräte ausgestellt, an den Wänden 

sind Protokolle und Zeitungsberichte spektakulärer Einsätze zu se­
hen. Dazu kommen interessante Passagen aus dem FFW- Proto­
kollbuch, welche an das Feuerwehrwehrwesen während der NS 
– Zeit erinnern und die Rolle von Frauen, die gegen Kriegende die 
fehlenden Männer ersetzten. Nach dem Krieg und während des 
Wiederaufbaus gab es für Frauen erst mal keinen Platz mehr bei 
der Feuerwehr und so sollte es bis in die 1980er Jahre dauern, bis 
die erste Frau in der Gschwender Feuerwehr ihren Dienst aufnahm. 
Martin Schmidt, Walter Wahl und Steffen Grau haben gemeinsam 
mit Eberhard Zimmer die Sonderausstellung konzipiert und beka­
men dafür viel Zustimmung. Zum Schmunzeln war die Tatsache, 
dass Gschwend 1875 das Oberamt Gaildorf um Kostenbeteiligung 
für die neue Feuerwehr ersuchte. Der aktuell geplante Feuerwehr­
gerätehaus - Neubau und die dafür erforderlichen Zuschüsse von 
staatlicher Seite lassen grüßen. Beim Oberamt ist freilich nichts 
mehr zu holen. Es wurde ab 1934 als Kreis Gaildorf geführt und 
1937 aufgelöst und ging im Landkreis Backnang auf. 

Fotos von Georg Holder gesucht 
Für eine Dokumentation über den Hauptlehrer, Skilehrer, Haupt­
mann und Volkssturmführer Georg Holder, der von 1920 an bis 
Anfang 1950 in Gschwend lebte, werden Fotos gesucht. Klassenfo­
tos, Bilder aus seiner sportlichen Tätigkeit als Skilehrer oder Leicht­
athletiklehrer oder private Aufnahmen aus seinem Umfeld wären 
hilfreich. Die Bilder werden gescannt und den Eigentümern danach 
wieder zurückgegeben. 

Foto:WP

JuKi – Zukunft für Kinder und 
Jugendliche e.V.

JETZT NEU!!! Circusfreizeiten Flex 
Unsere neuen Circusflexfreizeiten richten sich an Kinder- und Ju­
gendliche, die abweichend von den regulär geplanten Freizeittermi­
nen an unseren Circusfreizeiten teilnehmen möchten. 
So gibt es die Möglichkeit ganz flexibel an unseren Freizeiten teil­
zunehmen. Hierzu kann zusätzlich zwischen Tagesangeboten, oder 
Freizeiten mit Übernachtung ausgewählt werden. Wichtig ist hierbei 
nur, dass man sich für mindestens drei aufeinanderfolgenden Tage 
innerhalb der vorgegebenen Freizeitzeiträume anmeldet. Gestalten 
Sie jetzt ganz flexibel eine unvergessliche Circuszeit für Ihre Kinder! 
Anmeldung unter: www.circartive.de - Angebote - Circusfreizeiten Flex 

Kleintierzüchterverein Gschwend

1.Mai Fest Kleintierzüchter 
Am 1.Mai laden die Kleintierzüchter zu einer Hocketse ein. 
Beginn ist ab 10:30 beim Vereinsheim in der Hagstraße.Es gibt einen 
reichhaltigen Mittagstisch mit Spanferkel Rollbraten ,Schnitzel dazu 
auch Pommes oder einen Salatteller. Selbstverständlich sind auch 
Rote Wurst und Currywurst auf der Speisekarte. Auch Kaffee und 
Kuchen wird es geben.Die Hocketse findet bei jedem Wetter statt, 
da der Anbau überdacht ist. 
Die Kleintierzüchter freuen sich auf Ihren Besuch. 
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Liederkranz Eintracht Hellershof e.V.
Liederkranz Eintracht Hellershof e.V.: Letzte Tickets für die Jahres­
feier in Gschwend sichern – auch an der Abendkasse! 
Für unsere Jahresfeier in der Gemeindehalle in Gschwend am 
26. und 27. April 2025 gibt es noch Restkarten für spontane 
Besucher*innen. Der Vorverkauf verlief wie erwartet erfolgreich 
– doch auch Kurzentschlossene haben noch die Chance, dabei zu 
sein! Die Tickets können ganz unkompliziert per WhatsApp (0171 
4162249), per E-Mail (liederkranz.hellershof@web.de) oder über 
unsere Tickethotline (07972 339) reserviert werden. Außerdem sind 
an der Abendkasse in jedem Fall noch Eintrittskarten erhältlich. Die 
Tickets (Preis: 18,00 €) gelten für Plätze an nummerierten Tischen. 
Einlass ist jeweils eine Stunde vor Beginn – also am Samstag ab 
19.00 Uhr, am Sonntag ab 18.30 Uhr. Wir versprechen beste Un­
terhaltung unter dem Motto „Bunt. Echt. Mit Herz. Auf Spritztour 
2025!“ Gestaltet wird die beliebte Traditionsveranstaltung von un­
serem Männerchor und unserer gemischten Singgruppe mit Band. 
Ein Abend voller Chormusik, Schlagershow, Emotionen und guter 
Laune erwartet Sie! Jetzt Ticket sichern und dabei sein! 

Foto:privat, Verein

Musikverein Gschwend

Frühjahrskonzert am 3. Mai 2025 
Mit unserem alljährlichen Frühjahrskonzert heißen wir am Samstag, 
03. Mai 2025 den Frühling willkommen und laden herzlich in die 
Gemeindehalle nach Gschwend ein. 
Als Gastkapelle haben wir in diesem Jahr den Musikverein Zimmer­
bach eingeladen. Die Musikerinnen und Musiker aus Zimmerbach 
werden unter der Leitung von Martin Pschorr den ersten Teil des 
Konzertabends gestalten. Das weitere Programm des Abends prä­
sentieren wir, die Musikerinnen und Musiker aus Gschwend unter 
der Leitung von Frieder Geiger. 
Kulinarisch verwöhnen wir Sie mit Getränken, Snacks und Pri­
ckelndem aus der Frühlingswunderbar. Das Konzert beginnt um 
20:00 Uhr, Einlass ist ab 19:00 Uhr, Spende als Eintritt. 
Freuen Sie sich auf einen kurzweiligen und musikalischen Abend mit 
den Musikerinnen und Musikern aus Zimmerbach und Gschwend. 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Gschwend

Hagbergturm geöffnet 
Ab Sonntag 27. April ist der Hagbergturm 
von10:00 – 18:00 Uhr geöffnet. 
Es freut sich die Ortsgruppe Gschwend vom 
Schwäbischen Albverein auf euer kommen. 

Sportverein Frickenhofen e.V.

Frickenhofen mit leeren Händen aus Bargau 
Am Ostersamstag verkaufte sich Frickenhofen sehr gut 
in Bargau. Doch mit glücklosen und teils uncleveren Akti­
onen verspielte man sich hier mögliche Punkte in einem 

Spiel, wo mehr drin gewesen wäre. 
Tore: 1:0 Florian Grau (22. Eigentor), 1:1 Max Merkl (43.), 2:1 Patrick 
Arnold (45.), 2:2 Cedric Köger (69.), 3:2 Fabio Mayer (85.) 
SV Frickenhofen: Luis Hirth, Florian Grau, Max Preuß, Thomas 
Hirth, Gianluca DAlessandro (88. Christian Borst), Fabian Bauer 
(67. Robin Bauer), Alexander Frech, Max Merkl, Cedric Köger, Theo 
Leuze, Tim Bauer 

Vorschau zum 27. April im Waldstadion gegen Lindach 
Zweite ab 12:45 Uhr  
Erste ab 15:00 Uhr   

Turn- und Sportfreunde Gschwend 1881 e.V.

TSF
Traditions-Familienevent Ostereierhetzeln 
Bereits seit 1984 trifft man sich am Ostermontag bei den TSF 
Gschwend zum Ostereierhetzeln am Sportplatz. Bei angenehm 
warmen Temperaturen durften die Verantwortlichen dieses Jahr die 
stolze Zahl von 31 Teilnehmenden zählen. Alle waren mit viel Spaß 
und Eifer bei der Sache - darunter auch eine Familie aus Schwaik­
heim. Obwohl nicht mehr im Kindesalter, hatten sie trotzdem nach 
Jahren (oder Jahrzehnten) wieder einmal beim Hetzeln genauso 
viel Spaß, wie der jüngste Teilnehmer mit anderthalb Jahren. Diese 
Veranstaltung ist also mehr denn je eine generationenübergreifende 
Tradition, die hoffentlich noch lange gepflegt wird. Selbstverständ­
lich geht es auch um einen spannenden Wettbewerb, bei dem die 
Kinder jedes Mal aufs Neue versuchen, das eigene Ei so geschickt 
von der Rampe zu lassen, dass möglichst viele andere Eier getroffen 
werden. Schließlich geht es um Punkte für die Gesamtwertung und 
darum, wer den begehrte Wanderhasen für ein Jahr mit nach Hause 
nehmen darf. Der treffsicherste an diesem Ostermontag war Mattis 
Zimmer mit 25 Karambolagen, gefolgt von Hannes Kinkel und Ben 
Albrecht. Gewinner waren aber alle Teilnehmenden, was leicht an 
den strahlenden Gesichtern abzulesen war. Die Schwaikheimer Fa­
milie verweilte noch etwas im TSF-Vereinsheim, bevor es dann noch 
auf den Osterweg ging und sich somit der Ausflug nach Gschwend 
richtig gelohnt hatte. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Teilnehmenden, Gäste und das 
Organisations- und Vereinsheimteam. 
Mehr Bilder finden Sie unter https://www.tsf-gschwend.de. 

Traditions-Familienevent Ostereierhetzeln 
Bereits seit 1984 trifft man sich am Ostermontag bei den TSF 
Gschwend zum Ostereierhetzeln am Sportplatz. Bei angenehm 
warmen Temperaturen durften die Verantwortlichen dieses Jahr die 
stolze Zahl von 31 Teilnehmenden zählen. Alle waren mit viel Spaß 
und Eifer bei der Sache - darunter auch eine Familie aus Schwaik­
heim. Obwohl nicht mehr im Kindesalter, hatten sie trotzdem nach 
Jahren (oder Jahrzehnten) wieder einmal beim Hetzeln genauso 
viel Spaß, wie der jüngste Teilnehmer mit anderthalb Jahren. Diese 
Veranstaltung ist also mehr denn je eine generationenübergreifende 
Tradition, die hoffentlich noch lange gepflegt wird. Selbstverständ­
lich geht es auch um einen spannenden Wettbewerb, bei dem die 
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Kinder jedes Mal aufs Neue versuchen, das eigene Ei so geschickt 
von der Rampe zu lassen, dass möglichst viele andere Eier getroffen 
werden. Schließlich geht es um Punkte für die Gesamtwertung 
und darum, wer den begehrten Wanderhasen für ein Jahr mit nach 
Hause nehmen darf. Der treffsicherste an diesem Ostermontag war 
Mattis Zimmer mit 25 Karambolagen, gefolgt von Hannes Kinkel 
und Ben Albrecht. Gewinner waren aber alle Teilnehmenden, was 
leicht an den strahlenden Gesichtern abzulesen war. Die Schwaik­
heimer Familie verweilte noch etwas im TSF-Vereinsheim, bevor es 
dann noch auf den Osterweg ging und sich somit der Ausflug nach 
Gschwend richtig gelohnt hatte. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Teilnehmenden, Gäste und das 
Organisations- und Vereinsheimteam. 
Mehr Bilder finden Sie unter https://www.tsf-gschwend.de. 

Mattis Zimmer erzielte beim diesjährigen Ostereierhetzeln die mei-
sten Treffer. Links: Vorstands-Repräsentant M. Zimmer Rechts: Spiel-
leiter M. Fernandez

Osterbasteln der Turnkids 
Am Gründonnerstag ging es im Vereinsheim bunt her. 
Rund 35 Kinder der Turnabteilung haben gemeinsam Eier 
gefärbt und Osternester gebastelt. Die Kinder hatten groß­

en Spaß und freuten sich über die gut gefüllten Nester, die sie mit 
nach Hause nehmen durften. 
Wir haben uns sehr über die vielen Teilnehmer gefreut! 

Dieses Jahr wurde der Osterbrunnen der Trachtengruppe Gschwend 
am Samstag den 12.04.2025 am Marktplatz von Gschwend bei 
strahlendem Sonnenschein und plätscherndem Brunnen eingeweiht. 
Es tanzten die Kinder der Trachtengruppe 4 Tänze und der Kinder­
garten Brunnengässle sangen zwei Oster- und Frühlingslieder und 
führten einen Tanz zu einem Oster- und Frühlingslied auf. 
Es waren auch der Pfarrer Herr Baumann und der Bürgermeister 
Herr Zieher dabei und hielten ein paar nette Worte. 

Ortsverband Gschwend 
Monika Herbig, Telefon 07972/910488 
Barbara Vida, Telefon 07972/869

Unterstützen Sie den VdK durch Ihre Mitgliedschaft.

Einladung zur großen Gesundheitsmesse – 	  
Grünsfelder Gesundheitstage am 10. und 11. Mai 2025 
„Erste Hilfe – Blutspende“ ist das Thema der vierten Grünsfelder 
Gesundheitstage am Muttertagswochenende vom 10. bis zum 11. 
Mai 2025 in der Stadthalle Grünsfeld. Und diese Gesundheitsmesse 
ist längst eine Institution: Rund 10.000 Besucher hatten die letzten 
Grünsfelder Gesundheitstage im Mai 2023 besucht. Die Großver­
anstaltung wird wie immer vom Kreisverband des Sozialverbands 
VdK Tauberbischofsheim in Kooperation mit der Stadt Grünsfeld 
organisiert. Der Eintritt ist frei. 
Rund 40 Fachvorträge zu den Themen Rente, Pflege und Gesund­
heit sind geplant, 35 Aussteller werden erwartet, dazu wird es ein 
buntes Unterhaltungsprogramm und eine umfassende Bewirtung 
geben. Die Festrede wird Hans-Josef Hotz halten, Landesverbands­
vorsitzender des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg e.V. 
„Herzliche Einladung an alle Menschen hier in der Region!“, sagt 
Kurt Weiland, VdK-Kreisvorsitzender von Tauberbischofsheim. 
„Kommen Sie vorbei, informieren Sie sich, lernen Sie den Sozial­
verband VdK kennen und die Ehrenamtlichen hier vor Ort und haben 
Sie eine gute Zeit mit uns!“ 
� Euer VdK-Vorstand 

in Gschwend

...noch schnell anmelden! 
Entspannung für Kinder von 6-8 J mit Marleen Böckler 
(Ausnahmen mit dem Alter sind nach Absprache möglich) 
Stress, Leistungsdruck und Reizüberflutung sind heute schon für 
unsere Kleinsten Teil des Alltags. Um besser damit umgehen zu kön­
nen, ist es wichtig, früh die Fähigkeit zu entwickeln, sich entspannen 
zu können und sich eine Auszeit vom Alltag zu nehmen. Auch für die 
psychische und physische Gesundheit unserer Heranwachsenden 
ist es sehr bedeutend, ab und an zur Ruhe zu kommen. Die Kinder 
lernen Entspannungstechniken kennen und zu praktizieren, um 
den Herausforderungen des Alltags gestärkter entgegen zu treten. 
5 x ab 30.04. 16.30-17.30 Uhr 23 € 
Fragen/Anmeldungen auf gschwend@vhs-gmuend.de 015773110773 
oder online unter gmuender-vhs.de 
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Präsentieren Sie sich und Ihr Unternehmen in unseren Amts- und Mitteilungsblättern. 
Wir geben Ihnen die passende Bühne, optimal auf Sie zugeschnitten. Egal ob Anzeige, 
Sonderseite oder Mittelbogen zu Ihrer Neueröffnung, Jubiläum oder Veranstaltung – wir 
realisieren das.

Mittelbogen
Zentral, prominent und mittendrin – dies ist Ihre 
Premium-Werbe� äche! Ihr eigenes kleines Magazin 
in unseren Amts- und Mitteilungsblättern.

Sonderseiten
Fallen Sie auf! Sie möchten sich und Ihr Unterneh-
men attraktiv und etwas ausführlicher präsentieren? 
 Unsere Sonderseiten machen es möglich und bieten 
sich als Werbe� äche für den besonderen Anlass an.

Profitieren SIE VON UNSEREN

MÖGLICHKEITEN!

Anzeigen
Mit uns wird Ihre Anzeige zum Blickfang! Es muss 
auch nicht immer schwarz/weiß und rechteckig sein. 
Mit unseren Flexi-Form-Anzeigen bringen Sie Indi-
vidualität und Kreativität ins Spiel.

Sie haben weitere Fragen? Gerne informieren wir Sie unverbindlich!

Ihre Ansprechpar tnerin
Nanna Diemar
Telefon: 07171 / 927 80 - 29

E-Mail: n.diemar@einhornverlag.de
www.einhornverlag.de



  15Donnerstag, 24. April 2025 · Gschwend

Was sonst noch interessiert

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
27. April – Sonntag

Frühling im Wald der Bienen 
Auf dieser ca. 2,5-stündigen Tour mit Naturparkführer Matthias 
Motzigemba erfahren die Teilnehmenden mehr über das Handwerk 
der Zeidler und die Honigbiene. Treffpunkt ist um 13:30 Uhr am 
Wanderparkplatz am Wanderheim Eschelhof (oben) in Sulzbach/
Murr – Eschelhof und die Kosten betragen 8 €/Person, Kinder bis 
16 Jahre 2 €. Anmeldung bis 26. April unter 01 51/ 41 33 66 15 
oder motzigemba@die-naturparkfuehrer.de. Am Bienenhaus sind 
Bienen aktiv.Einkehr am Wanderheim Eschelhof möglich. Weiterer 
Termin am 29. Juni.

27. April – Sonntag

Genuss-Walkingtour am Morgen im April 
Zusammen starten die Teilnehmenden zu einer ca. 3,5-stündigen 
Walkingrunde mit Naturparkführerin Dr. Andrea Schad, um Wis­
senswertes zur Natur zu erfahren. Start der Tour ist um 10 Uhr am 
SportErlebnisPark, Schorndorfer Straße 70 in Allmersbach im Tal 
und die Kosten betragen 10 €/Person. Anmeldung bis 26. April unter 
017621972718 oder schad@die-naturparkfuehrer.de. Die Strecke 
beträgt ca. 9 km. Bitte Tasse mitbringen. Weitere Termine finden 
am 20. Juli und 16. November statt. 

1. Mai – Donnerstag

Auf wilden Pfaden durchs Kochertal
Naturparkführer William Tòth führt die Teilnehmenden auf der ca. 
4-stündigen Wanderung entlang des Kochers, wobei sie mehr über 
das Naturschutzgebiet Kochertal und den Wert von Wiesen in un­
serer Landschaft erfahren. Treffpunkt ist um 10 Uhr am Parkplatz 
am Friedhof, an der K2597 in Rosengarten – Tullau. Die Kosten 
betragen 10 €/Person, Kinder bis 16 Jahre zahlen 5 €. Anmeldung 
bis 29. April unter 0791 97819052 oder toth@die-naturparkfuehrer.
de. Sonnenschutz, Vesper und Getränk mitbringen. Trittsicherheit 
erforderlich. 

Einblicke in die faszinierende Welt des Limes 
Verlängert bis 23. Mai: Römisches Leben in Minia-
tur im Naturparkzentrum Murrhardt 
Seit Februar 2025 ist im Naturparkzentrum Murrhardt eine ganz 
besondere Wechselausstellung zu sehen: Mit viel Liebe zum Detail 
zeigt der Modellbauer Helmut Saiger in zahlreichen Dioramen das 
Leben entlang des römischen Limes. In zwei Ausstellungsräumen 
werden Szenen aus dem Leben zur Römerzeit anschaulich präsen­
tiert – von Einblicken in eine römische Schusterwerkstatt bis zum 
Alltag im Kastell. 
Die Ausstellung wurde anlässlich des 20-jährigen Jubiläums der 
Ernennung des Obergermanisch-Raetischen Limes zum UN-
ESCO-Weltkulturerbe eröffnet und erfreut sich seitdem großer 
Beliebtheit bei Besucher*innen aller Altersgruppen. 
Carmen Wassong, Projektverantwortliche im Naturpark, zeigt sich 
erfreut über die positive Resonanz:
„Es ist großartig zu sehen, wie viel Begeisterung die Dioramen bei 
den Besucher*innen auslösen. Mit der Verlängerung geben wir nun 
auch all jenen die Möglichkeit, die Ausstellung noch zu entdecken, 
die es bisher nicht geschafft haben.“ 
Der Eintritt zur Ausstellung ist frei. 

Weitere Informationen:   
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.   
Carmen Wassong, Telefon: 0 71 92 97 89-002 
E-Mail: info@naturpark-sfw.de   
Homepage: www.naturpark-sfw.de 

Öffnungszeiten Naturparkzentrum:  
Mo: 9.00-12.30 / 13.30-15.00 Uhr 

Di: 9.00-12.30 / 13.30-15.00 Uhr 
Mi: 9.00-12.30 Uhr 
Do: 9.00-12.30 / 13.30-15.00 Uhr 
Fr: 9.00-12.30 Uhr 
Sa: 9.30-13.00 Uhr 
So. / Feiertag: 9.30-13.00 Uhr 

Veranstaltungsprogramm zum Naturschutztag 
am 25. Mai 2025 Abtsgmünd: 
Artenvielfalt im Biberrevier 
Entdecken Sie die faszinierende Natur im Naturschutzgebiet Blin­
de Rot. Freuen Sie sich auf eine spannende Wanderung durch 
Biotope, Feuchtwiesen und entlang des Flusses. Am Biber-Fisch­
mobil erfahren Sie mehr über die Lebensweise des Bibers und 
die vielfältige Flora und Fauna am Gewässer. Für kleine und große 
Wasserforscher:innen gibt es die Gelegenheit, selbst aktiv zu wer­
den: Keschern Sie am Bach und bestimmen Sie die Wasserlebe­
wesen und die Wassergüte. 
Die Führung mit Günther Hänle vom Verein „Die Gewässerführer 
e. V.“ startet um 14 Uhr am Evangelischen Jugendheim im Rottal in 
73453 Abtsgmünd, Koordinaten: 48.92798, 10.01439. Die Führung 
dauert ca. 2 Stunden, die Wegstrecke beträgt ca. 2,5 km. Bitte ge­
eignete Kleidung und Wasserschuhe bzw. Gummistiefel mitbringen. 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Voranmeldung ist nicht notwendig. 

Alfdorf: 
Auf den Spuren der Wildtiere beim Naturparkmarkt in Alfdorf 
Die Naturparkführer bieten auf dem Naturparkmarkt in Alfdorf ein ab­
wechslungsreiches Rahmenprogramm an. Walter Hieber lädt dazu 
ein, gemeinsam Waldtiere aus Ton und Naturmaterial zu basteln. 
Dabei erfahren Sie spannende Fakten über heimische Tierarten. 
Außerdem gibt es leckeres Stockbrot für alle. Tanja Uter erwartet Sie 
mit einer spannenden Aktion, bei der Sie Tier- und Fährtenabdrücke 
gießen können. Lernen Sie mehr über die Spuren der Waldtiere und 
testen Sie Ihr Wissen bei einem unterhaltsamen Rätsel. 
Die Mitmachaktion mit den Naturparkführern Tanja Uter und Walter 
Hieber findet von 11 bis 18 Uhr auf dem Naturparkmarkt im Schloss­
garten in 73553 Alfdorf statt, Koordinaten: 48.844045, 9.721636.  
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.naturpark-sfw.de. 

Beilstein: 
Unterwegs mit dem NABU-Insektenscout 
Auf einer spannenden Wanderung für die ganze Familie beglei­
ten wir den NABU-Insektenscout. Gemeinsam erkunden wir die 
faszinierende Welt der Insekten und erfahren, wie wichtig sie für 
unsere Natur sind. Ausgerüstet mit Lupen und spannenden Infos 
beobachten wir Schmetterlinge, Käfer und andere kleine Bewoh­
ner der Wiesen und Wege. Diese Tour bietet tolle Einblicke in die 
Artenvielfalt vor unserer Haustür und ist ideal für große und kleine 
Entdeckerinnen und Entdecker. 
Die Führung mit Claudia Roth vom NABU Beilstein startet um 14 Uhr 
am Wanderparkplatz Burg Hohenbeilstein in der Robert-Vollmöller-
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Straße in 71717 Beilstein, Koordinaten: 49.042079, 9.318316. Die 
Führung dauert ca. 2 Stunden und findet nur bei trockenem Wetter 
statt. Die Wegstrecke beträgt max. 6 km und führt bergauf durch 
die Weinberge. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist 
notwendig unter: claudia@nabu-beilstein.de. Weitere Informationen: 
www.nabu-beilstein.de 

Berglen: 
Artenvielfalt im Wald – 
geführter Spaziergang durch den Gehölzgarten Hößlinswart 
Entdecken Sie die Vielfalt rund 90 einheimischer und exotischer 
Bäume! Spannende Geschichten bereichern den Rundgang. Als 
Erinnerung erhalten alle eine informative Broschüre zum Gehölzgar­
ten. In der Nähe bieten der Wanderweg 2 der Gemeinde Berglen 
und der Naturschutz-Rundgang um Hößlinswart tolle Ausflugsmög­
lichkeiten, die beide den Gehölzgarten streifen. Startmöglichkeit: 
Bushaltestelle „Roter Stich“ (Buslinie 245) oder der Waldparkplatz. 
Die Führung mit Martin Schupp vom BUND Berglen startet um 10 
Uhr am Gehölzgarten in 73663 Berglen-Hößlinswart, Koordinaten: 
48.831314, 9.473465. Die Führung dauert 1 Stunde, die Wegstre­
cke beträgt ca. 2 km. Im Anschluss können weitere Holzmuster 
im Dorfgemeinschaftshaus angeschaut werden. Die Teilnahme ist 
kostenlos, eine Anmeldung ist nicht notwendig. 

Gaildorf: 
Den Wald mit allen Sinnen erleben 
Tauchen Sie an diesem Nachmittag mit uns in die faszinierende 
Welt des Waldes ein. Spielerisch und mit allen Sinnen erkunden 
wir den Lebensraum der Waldtiere und erleben die Natur hautnah. 
Dabei entdecken wir spannende ökologische Zusammenhänge und 
erfahren, wie die verschiedenen Arten im Wald harmonisch zusam­
menleben. Eine lebendige, lehrreiche Veranstaltung, die Groß und 
Klein die Vielfalt und Bedeutung des Waldes näherbringt. 
Die Mitmachaktion mit Oliver Eyth startet um 14 Uhr am Wan­
derparkplatz Kohlenstraße in 74405 Gaildorf-Winzenweiler, Ko­
ordinaten: 49.023210, 9.820245. Sie ist besonders für Familien 
mit Kindern geeignet und dauert ca. 3 Stunden. Die Wegstrecke 
beträgt ca. 3 km. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist 
notwendig unter: mail@olivereyth.com. 

Gaildorf: 
Artenvielfalt im Kochertal 
Vom Treffpunkt aus führt die Wanderung in das landschaftlich reiz­
volle Kochertal bei Gaildorf, wo Sie ein naturkundlich besonders inte­
ressantes Gebiet erwartet. Entdecken Sie die Vielfalt der heimischen 
Flora und Fauna, während wir gemeinsam spannende Einblicke in 
die ökologischen Zusammenhänge und Besonderheiten der Region 
gewinnen. Lassen Sie sich von der Schönheit der Natur verzaubern 
und erfahren Sie Wissenswertes über die einzigartige Tier- und 
Pflanzenwelt, die dieses Gebiet so besonders macht. 
Die Führung mit Karl-Heinz Johe vom NABU Gaildorf-Limpurger 
Land startet um 14 Uhr am Hallengelände in der Schlossstraße in 
74405 Gaildorf, Koordinaten: 49.002524, 9.770603. Die Führung 
dauert 2 Stunden, die Wegstrecke beträgt ca. 3 km. und findet nur 
bei trockenem Wetter statt. Die Wegstrecke beträgt max. 6 km und 
führt bergauf durch die Weinberge. Die Teilnahme ist kostenlos, eine 
Anmeldung ist notwendig unter: Karl-Heinz.Johe@NABU-BW.de. 

Kaisersbach: 
Führung, Wissen und Genuss in den Kräuterterrassen 
Die Welt des alten Kräuterwissens erwacht zum Leben in den fas­
zinierenden Kräuterterrassen. Unsere Wildpflanzenpädagogin bietet 
Führungen um 11 Uhr und 14 Uhr an und zeigt die Vielfalt heimischer 
Pflanzen. Dabei wird gemeinsam ein frischer Kräuterquark zuberei­
tet, der mit knusprigem Bauernbrot verkostet wird. Im Anschluss 
sorgt das Team des Kräutergartens mit selbstgebackenem Kuchen 
und frisch gebrühtem Kaffee für eine gemütliche Atmosphäre – ein 
Genuss, der gegen eine kleine Spende möglich ist 
Die Führung mit dem Team der Kräuterterrassen startet jeweils 
um 11 und 14 Uhr in den Kräuterterrassen in 73667 Kaisersbach, 
Koordinaten: 48.928328, 9.641408. Die Führung dauert jeweils ca. 
1 Stunde und 15 Minuten, die Wegstrecke beträgt ca. 0,5 km. Die 
Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht notwendig. 

Löwenstein: 
Es blüht und wimmelt auf Burg Löwenstein 
Mit der Blüh- und Insektenfibel kann das Burggelände selbst erkun­
det werden: Wer hört das Brummen der Hummeln? Wer entdeckt 

die Schlüsselblume zuerst? Dabei erfahren wir Spannendes über die 
Artenvielfalt rund um die Burg Löwenstein. Im Kräutergarten entde­
cken wir die Vielfalt des Wurzgartens, riechen an Kräutern, probieren 
Tee und Kräuterquark – und säen ein eigenes kleines Gärtle ein. 
Die Mitmachaktion mit den Naturparkführerinnen Rosa Herter-Kind 
und Judith Hetzler findet von 11 bis 17 Uhr auf Burg Löwenstein im 
Burgweg 2 in 74245 Löwenstein statt, Koordinaten: 49.093003, 
9.383221. Die Aktion ist Kinderwagentauglich, bitte eine Tasse 
mitbringen. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht 
notwendig. 

Löwenstein: 
Wald und Wasser – Entdeckungstour in der spannenden Natur 
der Löwensteiner Berg 
Groß und Klein sind eingeladen, mit den Förstern und dem Wald­
NetzWerk auf Entdeckungstour im Löwensteiner Wald zu gehen. 
Wir erforschen die Gewässer, ihr faszinierendes Leben und erfahren 
dabei, was es braucht, um diese wertvollen Lebensräume im Wald 
zu bewahren. Mit etwas Glück entdecken wir seltene Amphibien 
und Kleinlebewesen in den Waldbächen. 
Die Führung mit dem Kreisforstamt Heilbronn und dem WaldNetz­
Werk startet um 11 Uhr am Wanderparkplatz Joachimstal an der 
L1066 in 74245 Wüstenrot, Koordinaten: 49.079115, 9.416907. Die 
Führung dauert ca. 3 Stunden, die Wegstrecke beträgt ca. 3 – 6 km. 
Die Führung ist auf maximal 30 Personen begrenzt. Die Teilnahme 
ist kostenlos, eine Anmeldung ist notwendig unter: 07131 9941181 
oder info@waldnetzwerk.org. 

Mainhardt-Hütten: 
Was blüht denn da? – Wiesenmemory 
Bunte Blumenwiesen sind selten geworden. Gut versteckt sind 
nahe Mainhardt-Hütten noch einige sehr artenreiche Wiesen er­
halten geblieben. Deren Besonderheiten und Artenvielfalt gilt es 
bei dieser Tour zu entdecken. Anschließend wird das erworbene 
Wissen auf spielerische Weise in Form eines Wiesenmemorys 
vertieft und es gibt leckeren Kräuterquark frisch von der Wiese. 
Die Führung mit Naturparkführerin Sandra Kühnle startet um 14 
Uhr am Friedhof Hütten in 74535 Mainhardt-Hütten, Koordinaten: 
49.064672, 9.600799. Die Führung dauert ca. 3 Stunden, die Weg­
strecke beträgt ca. 4 km. Für Familien: Ein geländegängiger Kinder­
wagen ist notwendig, da die Strecke teilweise über Schotterwege 
verläuft. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist notwendig 
unter: 0791 20338830 oder kuehnle@die-naturparkfuehrer.de. 

Mainhardt-Maibach: 
Grün, grün, grün sind alle meine Kleider 
Bei einem Spaziergang für die ganze Familie durch den Wald bei Mai­
bach entdecken wir unterschiedliche Baumarten. Auf spielerische 
Weise suchen wir Unterschiede und Gemeinsamkeiten. Wer mutig 
ist, darf den Wald auch mit verbundenen Augen erleben. ForstBW-
Försterin Kathrin Beckmann und LFV-Förster Jens Beckmann leiten 
auf dem ca. 2 km langen Rundweg verschiedene Aktionen für 
Teilnehmer:innen ab ca. 6 Jahren an. Außerdem ist genug Zeit, 
offene Fragen rund um den Wald zu beantworten. 
Die Führung mit dem Forstbezirk Tauberfranken und dem Forstamt 
Schwäbisch Hall startet um 14 Uhr am Forstrevierhaus, Maibach 
99 in 74535 Mainhardt, Koordinaten: 49.097631, 9.603937. Die 
Führung dauert 2 Stunden, die Wegstrecke beträgt ca. 2 km. Die 
Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist notwendig unter: tau­
berfranken@forstbw.de 

Michelfeld: 
Sonntags durch den Streifleswald 
Bei einer naturkundlichen Führung geht es durch den schönen 
Streifleswald und entlang des Arzbachs bis zum Lemberghaus. 
Unterwegs hören wir verschiedene Vogelrufe, begegnen Schmet­
terlingen und Libellen und mit etwas Glück entdecken wir Frösche 
oder Eidechsen. Ein einzigartiges Naturerlebnis für alle, die unsere 
heimische Tier- und Pflanzenwelt entdecken möchten. 
Die Führung mit Peter Trka vom NABU Schwäbisch Hall startet um 
9 Uhr am Bergfriedhof in der Schönwaldstraße in 74545 Michel­
feld, Koordinaten: 49.104069, 9.682445. Die Führung dauert ca. 4 
Stunden und ist auf maximal 15 Personen begrenzt. Eine Einkehr 
im Lemberghaus ist im Anschluss möglich. Bitte Fernglas/Fotoap­
parat mitbringen. Bitte keine Hunde mitbringen. Die Teilnahme ist 
kostenlos, eine Anmeldung ist notwendig unter: 0176 61619306 
oder peter.trka@gmail.com. 
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Murrhardt: 
Lebensräume von Honigbienen 
und anderen Insekten kennenlernen 
Lernen Sie das Bienenvolk, die Königin und ihre Aufgaben kennen 
und beobachten Sie die Organisation im Stock. Erfahren Sie mehr 
über die Vielfalt und Lebensweise der Wildbienen und ihre Unter­
schiede zu Honigbienen. Blühewiese und Staudenwall bieten nicht 
nur Nist- und Lebensraum für Wildbienen, sondern auch Nahrung 
für Schmetterlinge und andere Bestäuber. Der Käferkeller schafft 
einen Unterschlupf für nützliche Insekten. Eine Benjeshecke aus 
Ästen und Zweigen bietet Lebensraum und Schutz für Vögel, Klein­
tiere und Co. 
Die Mitmachaktion mit dem Bezirksbienenzüchterverein Murrhardt 
findet von 14 bis 16:30 Uhr statt. Treffpunkt ist am Lehrbienenstand 
in der Fliesenklinge in 71540 Murrhardt, Koordinaten: 48.985554, 
9.594975. Bitte festes Schuhwerk anziehen. Die Teilnahme ist 
kostenlos, eine Anmeldung ist nicht notwendig. 

Schwäbisch Hall-Bibersfeld: 
Was wären wir ohne unsere Bienen? 
Am idyllischen Lehrbienenstand am Starkholzbacher See können 
wir das faszinierende Treiben der Wildbienen beobachten, wie sie 
in Bienenhotels nach Brutplätzen suchen und diese fleißig belegen. 
Auch die Honigbienen sind aktiv und leisten wertvolle Bestäubungs­
arbeit. Wir bauen gemeinsam artgerechte Wildbienenhotels, die Sie 
mit nach Hause nehmen können – eine tolle Möglichkeit, den Bienen 
auch im eigenen Garten oder auf dem Balkon ein Zuhause zu bieten. 
Die Mitmachaktion mit dem Bezirksimkerverein Schwäbisch Hall 
findet von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr statt. Treffpunkt ist 
der Lehrbienenstand am Starkholzbacher See in 74523 Schwäbisch 
Hall-Bibersfeld, Koordinaten: 49.077891, 9.661656. Die Aktion ist 
Rollstuhl- und Kinderwagentauglich. Die Teilnahme ist kostenlos, 
eine Anmeldung ist nicht notwendig. 

Spraitbach: 
Mit Blüten und Gräsern 
phantasievoll Naturpostkarten gestalten 
Blütenpflanzen erstrahlen im Frühjahr in ihrer vollen Farbenpracht 
und tragen zur Artenvielfalt bei. Insekten genießen das reichhaltige 
Nektarangebot und fördern in einem gesunden System die biolo­
gische Vielfalt. Mit dieser Pflanzen- und Farbenfülle werden wir mit 
dem WaldMobil ins kreative Tun einsteigen, indem wir mit Blüten, 
Blättern und Stängeln schöne Wiesenlandschaftsbilder oder phan­
tasievolle Naturpostkarten entstehen lassen. Nebenbei lernen wir 
die zu dieser Jahreszeit wichtigen Blühpflanzen kennen. 
Die Mitmachaktion mit der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald 
Kreisverband Ostalb und dem Team des WaldMobils findet von 11 
bis 17 Uhr am Waldkindergarten in 43565 Spraitbach statt, Zufahrt 
über den Reichenbachstausee, Koordinaten: 48.871875, 9.757580. 
Die Aktion ist Rollstuhl- und Kinderwagentauglich. Die Teilnahme 
ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht notwendig. 

Sulzbach an der Murr: 
Baumvielfalt erleben im Sulzbacher Femelwald 
Erleben Sie die Vielfalt des Sulzbacher Femelwaldes bei einer ab­
wechslungsreichen Familienwanderung. Vom Wanderparkplatz 
führt der Weg zu mystischen Orten wie den Gruhsteinen und der 
Helenenruhe. Spannende Spiele rund um das Thema Baum machen 
diese Tour zu einem unvergesslichen Naturerlebnis für Groß und 
Klein. Gemeinsam werden wir die Wanderung im Arboretum mit 
seinen exotischen Baumarten ausklingen lassen. 
Die Führung mit Naturparkführerin Anna-Lena Stettner startet um 
10 Uhr am Wanderparkplatz Kreuzackerstraße in 71560 Sulzbach 
an der Murr, Koordinaten: 49.005628, 9.515068. 
Die Führung dauert ca. 4,5 Stunden und ist für lauffreudige Kinder 
und Familien geeignet. Die Wegstrecke beträgt 4,5 km und führt auf 
z.T. schmalen Wanderpfaden mit steilen Anstiegen. Die Teilnahme 
ist kostenlos, eine Anmeldung ist notwendig unter: 
stettner@die-naturparkfuehrer.de. 

Sulzbach an der Murr: 
Pflanzen und Insekten 
inmitten liebenswerter Landschaftspfleger 
Auf der Wiese bei den Lamas erwartet Sie eine bunte Mischung 
aus tollen Mitmachaktionen und informativen Einblicken. Entde­
cken Sie die faszinierende Welt der Insekten und Pflanzenvielfalt: 
Welche Wildblumen und Kräuter fördern Insekten besonders? Wie 
harmoniert das Zusammenspiel von Pflanzen und Bestäubern? Die 
Lamas sorgen mit ihrer ruhigen Ausstrahlung für eine entspannte At­

mosphäre. Ein abwechslungsreiches Erlebnis für die ganze Familie! 
Die Mitmachaktion mit den Naturparkführerinnen Alexandra Am­
bacher und Sandra Gauss findet von 11 bis 17 Uhr in Sulzbach-
Schleissweiler, 71566 Sulzbach an der Murr, statt, Koordinaten: 
48.988602, 9.530727. Die Aktion ist Kinderwagentauglich. Die 
Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht notwendig. 

Urbach: 
Erlebnis Artenvielfalt: Natur- und Tierwelten in Urbach 
An der 6-Wege-Kreuzung in Urbach erwartet Sie eine spannende 
Informationsmeile zu den Tieren und Pflanzen im Naturpark. An den 
Infoständen erfahren Sie Wissenswertes über die Lebensweise, Be­
sonderheiten und den Schutz von Biber, Wolf, Wildbienen und Zie­
gen. Fachkundige Expertinnen und Experten vermitteln anschaulich 
welchen Einfluss diese Tierarten auf die Natur und das Ökosystem 
haben. Außerdem erwarten Sie um 13 Uhr eine Exkursion zu den 
Bienenstöcken in der Umgebung sowie ein Kräuterspaziergang um 
14 Uhr. Tauchen Sie ein in die Vielfalt der Natur und genießen Sie 
einen informativen Tag für die ganze Familie. 
Die Informationsmeile findet von 11 bis 17 Uhr an der 6-Wege-Kreu­
zung in 73660 Urbach statt, Koordinaten: 48.817059, 9.593495. 
Parkmöglichkeiten gibt es auf dem Parkplatz am Friedhof in der 
Friedhofstraße oder auf dem Parkplatz an der Atriumhalle im Dros­
selweg. Die Informationsmeile wird betreut durch den BUND Orts­
gruppe Schorndorf mit Plüderhausen, Urbach und Winterbach, 
dem Gewässerführer e. V. und der Gesellschaft zum Schutz der 
Wölfe e. V. Die Teilnahme ist kostenlos, für die Wanderung zu den 
Bienenstöcken um13 Uhr und für den Kräuterspaziergang um 14 Uhr 
ist eine Anmeldung notwendig unter: bund.schorndorf@bund.net 

Inklusives Naturerlebnis – 
Einweihung der „Moosbachrunde“ in Mainhardt 
Mainhardt, 25. April 2025 – Mit großem Engagement wurde in der 
Gemeinde Mainhardt die 16. inklusive Wandertour im Naturpark 
Schwäbisch-Fränkischer Wald im Rahmen des Projekts „Inklusive 
Wanderbotschafter:innen“ feierlich eröffnet. Zahlreiche Gäste aus 
lokalen Institutionen – darunter auch der Sonnenhof Schwäbisch 
Hall –, aus Verwaltung, Zivilgesellschaft sowie ehrenamtlich enga­
gierte Wanderbotschafter:innen nahmen an der Veranstaltung teil. 
Auch die Beauftragte für Menschen mit Behinderung im Landkreis 
Schwäbisch Hall, Frau Eymann, begleitete die feierliche Einweihung. 
Die neue Route, die den Namen „Moosbachrunde“ trägt, ist rund 
4,2 Kilometer lang und verläuft auf befestigten, größtenteils ebe­
nen Wegen durch die reizvolle Landschaft rund um Mainhardt. Als 
Teil des Limeswanderwegs verbindet sie naturnahe Erholung mit 
lebendiger Geschichte. Die Tour wurde speziell für Menschen mit 
Mobilitätseinschränkungen, Familien mit Kinderwagen und ältere 
Menschen entwickelt und ist damit ein weiterer Schritt hin zu einer 
inklusiven Tourismuslandschaft in der Region. 
Ein Projekt für alle Generationen - Bürgermeister Komor aus 
Mainhardt begrüßte die Teilnehmenden am Startpunkt der Tour und 



18  Donnerstag, 24. April 2025 · Gschwend

betonte die Bedeutung des Projekts für die Gemeinde: „Inklusion 
bedeutet für uns als Gemeinde, Lebensräume zu schaffen, die allen 
Menschen offenstehen – unabhängig von Alter oder Einschränkung. 
Die Moosbachrunde ist dafür ein sichtbares Zeichen. Sie verbindet 
Natur, Geschichte und Teilhabe auf einem Weg, den wirklich jede 
und jeder mitgehen kann.“ 
Jasmin Kotrba, Projektmanagerin im Naturpark Schwäbisch-Frän­
kischer Wald, ergänzte:
„Die 16. Tour ist für uns ein besonderer Meilenstein – nicht nur 
wegen ihrer landschaftlichen Schönheit, sondern auch, weil sie 
zeigt, wie historische Themen wie der Limes auf barrierefreie Weise 
erlebbar gemacht werden können. Unser Ziel ist es, Natur für alle 
Menschen zugänglich zu machen – und das gelingt nur gemeinsam 
mit einem starken Netzwerk wie unseren Mitgliedsgemeinden, 
Institutionen und unseren engagierten Wanderbotschafterinnen 
und Wanderbotschafter.“ 
Ein Rundweg mit Aussicht und Einsichten - Nach den Grußworten 
brachen die Teilnehmenden zu einem gemeinsamen Spaziergang 
entlang der Moosbachrunde auf. Entlang des Weges sorgen Info­
tafeln und Ruhebänke für Orientierung, Wissensvermittlung und 
Erholung. Die Strecke ist in der digitalen Tourenplattform Q-vadis 
dokumentiert und vor Ort ausgeschildert. Ein Abstecher zur rekon­
struierten Limespalisade rundet das geschichtliche Erlebnis ab. Mit 
der Moosbachrunde wächst das Netzwerk barrierefreier Angebote 
im Naturpark weiter – sichtbare Zeichen für mehr Teilhabe und 
inklusive Naturerlebnisse im ländlichen Raum. 
Weitere Informationen zum Projekt sowie die Touren- und Infoflyer 
finden Sie auf der Naturpark-Homepage www.naturpark-sfw.de 
oder im Rathaus in Mainhardt. Die Touren sind auf dem Tourenpor­
tal „Q-vadis“ (www.q-vadis-schwaebischerwald.com) mit dem 
Schlagwort „Inklusive“ zu finden 

Kontakt für Rückfragen: 
Jasmin Kotrba  
Projektmanagerin 
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald 
Marktplatz 8, 71540 Murrhardt 
Telefon 07192 9789-005 
E-Mail jasmin.kotrba@naturpark-sfw.de 
Homepage www.naturpark-sfw.de  
Facebook:www.facebook.com/naturparkSFW 
Nachhaltig – Lebendig – Verbunden!  

Aus den Nachbargemeinden

Rottal-Wanderfreunde Ruppertshofen 
Herzliche Einladung zu den 52. Internationalen Wan-
dertagen des schwäbischen Waldes in Ruppertshofen 
am 3. und 4. Mai 2025
Startzeit:	 jeweils 7.00 Uhr – 13.00 Uhr 
Zielschluss:	 17.00 Uhr 
Start und Ziel:	 Kultur- und Sportzentrum Jägerfeld 	  
	 in Ruppertshofen, 
Wanderstrecke:	 5 km, 10 km und 20 km 
Wir möchten besonders auf unser Angebot zum Mittagessen mit 
reichhaltiger Speisekarte und Kaffee und Kuchen hinweisen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Gerne bedienen wir auch Gäste, die nicht wandern.
Rottal -Wanderfreunde Ruppertshofen 

info@bestattungsinstitut-schmid.de
www.bestattungsinstitut-schmid.de

Haus des Abschieds
Pfeilhalde 8
73529 Schwäbisch Gmünd
Am Dreifaltigkeitsfriedhof

(0 71 71) 25 63

Wir nehmen uns Zeit für Sie!

WIR KÜMMERN UNS UM IHRE GARTENARBEIT
ORDENTLICH – ZUVERLÄSSIG – TERMINGERECHT

A. Ekinci  ·  Im Fuggerle 70  ·  73525 Schwäbisch Gmünd
Tel. 0176 341 162 38  ·  ekinciali536@gmail.com

Telefon 07171 922 92 33
Mobil 0176 84 96 93 25  ► auch WhatsApp
Web www.hartmann-haushaltsaufloesungen.de

Entrümpelungen     Verwertungen
            Haushaltsauflösungen

Wir sind Ihre zuverlässigen, erfahrenen Partner bei der 
Bewertung und dem Verkauf Ihrer Immobilie!
Ingrid Fiedler | Immobilien
www.ingrid-fiedler-immobilien.de / Telefon 07171-36086

Sie möchten Ihr Haus oder 
Ihre Wohnung verkaufen?



  19Donnerstag, 24. April 2025 · Gschwend

Komm   mit  
     auf  Tour 

´ 

www.sozialstation-gaildorf.de
Kirchliche Sozialstation Gaildorf

Als Pflegefachkraft
in unseren Pflegeteams in
Gaildorf, Obersontheim,
Gschwend oder Fichtenberg!
Kontakt: Andrea Beck und Dagmar Worley
Tel: 07971 8987

Pendel - & Drehtüren

Insektenschutz - Spannrahmen
Lichtschachtabdeckungen

Schiebeanlagen

www.fliegle.de   info@fliegle.de   Raiffeisenstraße 41   74523 Schwäbisch Hall

Seit über 30 Jahren Ihr Ansprechpartner
für Insektenschutzgitter!

Verstopfter Abfluss?
Waldstetten

Tel. (07171) 1 04  68 00

Industrie- und Städtereinigung

Premium-Heizöl
Fragen Sie nach unserem

BETZ Omnibusverkehr & Heizöl
73550 Waldstetten

Telefon: 07171 / 42236

Heizöle

Tagesordnung

1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Bericht des Vorstands über das Geschäfts-

jahr 2024, Vorlage des Jahresabschlusses 
zum 31.12.2024 und Vorschlag zur  
Verwendung des Jahresüberschusses

3. Bericht des Aufsichtsrats über seine  
Tätigkeit

4. Bericht über das Ergebnis der gesetzlichen 
Prüfung, Erklärung des Aufsichtsrats hierzu, 
Beratung hierüber und Beschlussfassung 
über den Umfang der Bekanntgabe des 
Prüfungsberichts

5. Feststellung des Jahresabschlusses  
zum 31.12.2024

6. Beschlussfassung über den Jahresüber-
schuss

7. Entlastung
   a. der Mitglieder des Vorstands für das  

Geschäftsjahr 2024
   b. der Mitglieder des Aufsichtsrats für das 
          Geschäftsjahr 2024
8. Beschlussfassung über                                    

Satzungsänderung in § 24, Ziff. 1
9. Wahlen zum Aufsichtsrat
10. Verschiedenes

Der Jahresabschluss zum 31.12.2024, der 
Lagebericht und der Bericht des Aufsichts-
rats liegen zur Einsichtnahme der Mitglieder 
und Vertreter in der Zeit vom 02.05.2025 bis 
13.05.2025 in unserer Hauptstelle Schwä-
bisch Hall, Dietrich-Bonhoeffer-Platz 1 sowie 
in unserer Hauptstelle Heilbronn, Allee 20 zur 
Einsicht aus.

Anträge der Mitglieder und Vertreter, über 
die in der Vertreterversammlung Beschluss 
gefasst werden soll, sind beim Vorstand so 
rechtzeitig einzureichen, dass diese Anträge 
noch mindestens eine Woche vor der Vertre-
terversammlung den Vertretern bekanntge-
macht werden können. 

Stimmberechtigt sind gem. §43a GenG die 
gewählten Vertreter.

VR Bank Heilbronn
Schwäbisch Hall eG

Der Vorstand
Eberhard Spies  
Marco Beckbissinger               
Erwin Haas    
Uwe Schrag  
Timo Wachter

Einladung der gewählten Vertreter zur 
ordentlichen Vertreterversammlung 
der VR Bank Heilbronn Schwäbisch Hall eG 
am Dienstag, 13. Mai 2025 

Ort: Carmen Würth Forum, Am Forumsplatz 1, Künzelsau

18.30 Uhr Einlass

Bestattungsvorsorge,
eine Sorge weniger.

Ihr zuverlässiger Partner im Trauerfall
Tel.: 07171/9960553

73525 Schwäbisch Gmünd
Weißensteiner Straße 164
info@bestattungen-herz.de

Wir geben

eine Seele.
Büchern

einhorn-Verlag+Druck GmbH    www.einhornverlag.de

en Gmünds.Der Verlag im
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 im Haus der Gesundheit 
Weißensteiner Straße 33
 73525 Schwäbisch Gmünd 

PERÜCKEN 
TOUPETS

www.baxmanns-zweithaar.dewww.baxmanns.de

HAARVERDICHTUNG
HEAD AND HAIR SPA

Neu oder Gebraucht vom
Fachbetrieb aus Bopfingen

0
Neu oder

gebraucht vom 
Fachbetrieb aus 

Bopfi ngen
0 73 62- 95 62 46

www.abele-treppenlifte.de

www.abele-treppenlifte.de07362 · 95 62 46

Gaildorf · Obersontheim · Gschwend

TAG & NACHT
0 79 72 / 911 88 80

Gschwend 
Schlechtbacher Str. 2

Damit der letzte Weg in liebevoller Erinnerung bleibt.

Damit der letzte Weg in liebevoller Erinnerung bleibt.

www.bestattungen-frey.de

NEU im  
Ostalbkreis

Porschestraße 8
73560 Böbingen
Tel.: 07173 / 185970

Stuttgarter Straße 68
70736 Fellbach
Tel.: 0711 / 305 5201

*Aktion für private Endverbraucher (Eigenheim/Eigentumswohnung): Preisersparnis von 44,80 € basierend auf der m²-Fläche der 
Fensterelemente mit 3-fach-Verglasung in allen angebotenen Fenstersystemen. Die Aktion gilt bis zum 31. Mai 2025 (Bestelleingang).

www.jas-geist.de/aktion
Weitere Informationen auf

Boschstraße 5/1
71546 Aspach
Tel.: 07191 / 900 850

JAS-GEIST
FRÜHLINGSAKTION
Entscheiden Sie sich für unsere
energieeffizienten Fenster und erhalten
Sie die dritte Scheibe gratis.*

SPAREN
SIE 44,80 €

FENSTERFLÄCHE

NUR BIS ZUM

31.05.2025

PRO m²

Pflegedienst 
Temm & Neher GmbH

07171/ 4309623
www.pflegedienst-temm-neher.de

Gmünderstraße 3, 73527 Herlikofen

Ihre Betreuung für 
Herlikofen und Umgebung

Häusliche Pflege
Behandlungspflege
Verhinderungspflege
Krankenhausnachsorge

Erreichen Sie  
mehr Leser mit  
Ihrer Anzeige !

Das Amtsblatt wird in der KW19 
an alle Haushalte verteilt!

Ihre Ansprechpartnerin:
Nanna Diemar

Telefon: 07171 9 27 80 - 29
n.diemar@einhornverlag.de

Mittagstisch im Gewächshaus

Rigatoni mit frischem Spargel

Schnitzel & Pommes

Salatteller

Fladen

Schweinebraten & Spätzle

Wurst vom Grill

Steak & Pommes

Kaffee & Kuchen

Eis von Eva´s Gelaterie

TAG DER

OFFENEN TÜR
Sonntag, 27. April 2025

von 11-17 Uhr

Gärtnereibesichtigung

Infostand zu
       Nützlingseinsatz

Kinderprogramm

Gärtnerei Gruber  |  Rosensteinstraße 1  |  73540 Lautern
Tel 07173 5527    |  www.gaertnerei-gruber.de

auf alle Balkon –

und Beetpflanzen

10 % Rabatt
( Mitnahmepreis! )


